
Burgweihnacht in Burggrumbach – Eine Burg voller Leben
Burggrumbach Die Burg in Burggrumbach ist mit 
ihrer hochaufragenden Scheune schon an sich ein 
imposantes Bauwerk jetzt in der Vorweihnachts-
zeit, alles leicht mit Schnee bedeckt und leuchten-
den Sterne in den Fenstern sowie am Wochenende 
im Inneren mit weihnachtlichen Buden aufgestellt, 
war einen Besuch wert. 

Burgweihnacht mit vielen Buden 
Am Samstag hatten sich weit vor 16 Uhr schon 
einige Besucher in der Burg eingefunden, um 
in den schönen Buden, die herrlich mit leichtem 
Schnee bedeckt waren, selbstgemachte Artikel aus 
Holz, Wolle, Keramik und Vieles mehr zu bestau-
nen und eventuell auch zu kaufen. Oder war es 
der Bratwurststand oder gar der Glühweinstand? 
Auf jedem Fall war von allem reichlich da und der 
Ausrichter, der Pfarrgemeinderat von Burggrum-
bach und deren Chef Reinhard Schraud und sein 

Team hatten Tage zuvor alles darauf vorbereitet. 
Beeindruckend war der Stand der Mittelschule 
aus Unterpleichfeld, in dem Schülerinnen und 
Schüler eine große Vielfalt an Waren anboten. In 
der Scheune daneben war der Glühweinstand, an 
dem sich ab 18 Uhr, nachdem die Fackelwande-
rer eingetroffen waren, lange Schlangen bildeten. 
Diese wurden schnell und  professionell bedient, 
genauso wie die in der gegenüberliegenden Halle, 
in der es Bratwürste gab. Auf der oberen Ebene 
war neben den Buden auch der Pavillon, in dem 
Martin Mais mit einigen Schülerinnen und Schü-
lern aus dem P-Seminar vom Siebold Gymnasium 
in Würzburg den Orient und Okzident aufleben 
ließen und unter anderem Federkiele, Gipsfiguren, 
alte Münzen und kleine Marmorsteine zum Kauf 
anboten.

Fackelwanderung
Hektisches Treiben und lautes Lachen der Kinder 
war zu hören, als sich die Eltern nach dem Auf-
ruf des Familienbeirats Miriam Knorr, Christian 
Klippel und Andrea Schraut der Gemeinde Un-
terpleichfeld am Startpunkt, dem Pavillon an der 
Mehrzweckhalle Unterpleichfeld um 17 Uhr tra-
fen, um dort die Fackeln für den rund zwei Kilome-
ter langen Lauf hinüber zu Burg zu erhalten und 
anzubrennen. Rund sechzig Personen waren 
mit viel Spaß an dem Lauf dabei. Machten 
die Fackeln am Anfang durch ihr loderndes Feuer 
viel Spaß, doch zur Mitte des Weges kam ein hef-
tiger Windstoß und blies die meisten Fackeln aus. 
Dadurch war zwar die wilde Romantik weg, aber 

die Meisten von ihnen waren mit 
Taschenlampe oder Stirnlampe 
ausgerüstet, sodass es kein 
Problem war, den Weg zu 
finden. Oben an der Burg 
angekommen, wurden 
die Fackeln in Sand-
kästen entsorgt und 
weiter gings zum
Weihnachts-
markt.
Rainer 
Weis

Fotos: Rainer Weis

Mehrzweckhalle  Unterpleichfeld
TSV UNTERPLEICHFELD 1926 e.V.
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STYLE 
YOUR
RIDE!

WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD

Adventskonzert in der Kirche 
Prosselsheim „Endlich wieder ein 
Adventskonzert“ – so oder ähnlich 
hörte man es in den letzten Wochen 
im Dorf.
Zuerst ließ die Pandemie die Kon-
zerte ausfallen, dann war es im 
letzten Jahr der Verlust von Marion 
Kuhn. Sie hinterließ eine große Lü-
cke in der Kirchengemeinde, da sie 
diese Konzerte hauptsächlich orga-
nisierte und mitgestaltete.

Umso schöner, dass es in diesem 
Sommer Helga Hauck und Ale
xandra Wehner waren, die meinten, 
es müsse wieder ein Konzert geben, 
und sich bereit erklärten, dieses zu 
organisieren. Nachdem alle Teil-
nehmer und die passenden Lieder 
gefunden waren, ging es mit den 
Proben los.
Am 1. Advent war es endlich so 
weit. Mit Hilfe von Jonas Hauck 

und seinem DJ-Equipment 
wurde die Kirche in Licht- 
und Nebeleffekte getaucht. 
So entstand eine wunder-
bare Stimmung, die die 
Gäste schon beim Betreten 
der Kirche wahrnehmen 
konnten.
Zu Beginn des Abends zogen 
einige Musiker der Kirchen-
band mit dem Lied „Little 
Drummer Boy“ in die Kirche 
ein, um im Anschluss daran 
gemeinsam mit dem Publi-
kum zu singen.
Nach einem weiteren Stück 
der Kirchenmusik stimmte 
Gina Stark auf ihrer Harfe 
„Nothing else matters“ an. 
Ein wunderschönes Stück, 
das bei den Zuhörerinnen 
und Zuhörern für Gänsehaut 
sorgte.
An der Kirchenorgel stellte 
anschließend Paul Möller 
sein Können unter Beweis. 
Ob alleine oder zusammen 
mit Helga Hauck – ein ein-
drucksvoller Auftritt.
Zwischen den Stücken der 
Kirchenmusiker, die zum 
Mitklatschen, Mitwippen 
und Mitsingen einluden, gab 
es auch zwei Songs („Take 
me to church“ von Hozier 
und „Sound of Silence“ von 
Disturbed), die von Ronja 
Wehner mit ihrer bewun-
dernswerten Stimme ge-
sungen wurden und beim 
Publikum großen Eindruck 
und wieder einmal Gänse-
haut hinterließen.
Am Ende wurden alle Mit-
wirkenden für ihr Engage-
ment und ihre Darbietungen 
mit tosendem Applaus und 
„Standing Ovations“ von den 
Zuhörern belohnt.
Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Glühwein 
und Kuchen ließ man das 
Konzert noch einmal Revue 
passieren und es wurden be-
reits Ideen für das nächste 
Jahr geschmiedet. Man darf 
also gespannt sein.
Der Erlös der Veranstaltung 
wird für die Restaurierung 
der Orgel verwendet. 
Ein herzliches Vergelt’s 
Gott und ein großes Dan-
keschön an alle Gäste und 
Mitwirkenden!

Foto: Thorsten Möller

Dorf-Zeitung 
info@dorf-zeitung.de
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ST.-URSULA-
SCHULE WÜRZBURG
Gymnasium + Realschule

Gymnasium:
Sozialwissenschaftlicher + Sprachlicher Zweig

Realschule:
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa und IIIb

Info-Abend Gymnasium:
21.02.2024 – 19:00 Uhr
Info-Veranstaltung Realschule:
09.03.2024 – 11:00 Uhr
Offene Schule:
09.03.2024 – 11:00 -15:00 Uhr

INSTA: ursulinen_wuerzburg - www.st-ursula-schule-wuerzburg.de
Augustinerstraße 17; 97070 Würzburg - 0931 355120

Vereinbaren Siegerne individuelleFührungen:sekretariat@schule-ursulinen.deoder 0931 355120

Mädchenschule
im Herzen Würzburgs
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MINT-Schule

Umweltschule

Schule ohne Rassismus

Jugend debattiert

Mensa mit eigener Küche
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Austausch mit Partnerschulen

Stützpunktschule Mädchenfußball

Ein herzliches Dankeschön 
  allen Einwohnern von Erbshausen-Sulzwiesen, 

die beim  Neujahrsanblasen    mit uns 
das neue Jahr begrüßt haben.

Vielen Dank für die Spenden sowie für die herzhafte  
Verpflegung – wir sind jedes Jahr auf‘s Neue von eurer 

Mühe, die Ihr euch  
für uns macht, sehr erfreut!

Euer

Muschel-Abend 
Muscheln soviel Sie möchten, immer freitags

(Reservierung erwünscht)

Öffnungszeiten im Januar:
Do, Fr & Sa ab 17.00 Uhr

Sonntag 11.30 Uhr bis 20.30 Uhr durchgehend
Betriebsurlaub vom 29.01. bis 21.02.2024

Unser Team braucht Verstärkung für die kommende Saison:
Wir suchen (m, w, d):

Reinigungskräfte für unsere Hotelzimmer
(Arbeitsaufwand ca 2 x pro Woche à 3-4 Stunden)

Küchenhilfen auf Minijob-Basis
Service-Mitarbeiter für Abend- und Frühstücksservice

in Teilzeit oder auf Minijob-Basis
Bei Interesse melden Sie sich gerne telefonisch oder per mail.

Gasthof zum Schiff
Tel. 0 93 86 / 2 48  •  info@schiff-obereisenheim.de

mit Showeinlagen aus Unterpleichfeldmit Showeinlagen aus Unterpleichfeld
		MarschgardeMarschgarde
		Großer SchautanzGroßer Schautanz
		MännerballetMännerballet
		kreativer Schautanzkreativer Schautanz

Faschingssamstag, Faschingssamstag, 
10. Februar10. Februar ab  ab 20.20.0000 Uhr Uhr

VdK Ortsverband Kürnach
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
Unser Info-Schaukasten am Kirchberg, ge-
genüber dem Nebeneingang der Gemeinde, 
ist bestückt. Hier haben Sie nun die Möglich-
keit, wichtige Informationen – auch kurzfris-
tig – zu erfahren.

Spiele-Nachmittage: 12. + 26. Jan. 2024
Jeweils freitags, von 15.00 bis ca. 17.30 Uhr 
im Café BieberBau, Wiesenweg 1, Kür-
nach – Spiele sind bitte mitzubringen –  
Kuchen, Kaffee und Getränke stehen zum 
Verkauf bereit

Kontaktdaten des Ortsvereins:
E-Mail-Adresse des OV: ov-kuernach@vdk.de
Michael Freimann (Vors.); Tel. 01 71-8 13 44 40; 
E-Mail: michael.freimann@gmx.de
Benedikt Freimann (Stellv. Vors. und Kassier)
Telefon: 0171-8133975; E-Mail: benedikt_frei-
mann@web.de
Rita Dürr (Schriftführerin); Theresia Pries-
nitz (Vertreterin der Frauen); Hermann Lau-
terbach (Beisitzer); Roman Schöpf (Beisitzer); 
Sieglinde Tschapke (Beisitzerin Wirtschaft)
Bankverbindung bei VR MainBank, Gerolz-
hofen; IBAN: DE32 7936 2081 0007 2121 
� Ihre VdK OK-Kürnach Vorstandschaft

Die Opferbaumer Musikanten bei ihrem Weih-
nachtskonzert in der Pfarrkirche St. Lambertus 
in Opferbaum.

Opferbaumer Musikanten überzeugen beim Weihnachtskonzert
Traditionelles Weihnachtskonzert am dritten Adventssonntag
Opferbaum Jeweils am dritten Advents-
sonntag präsentieren die Opferbaumer 
Musikanten in der festlich geschmückten 
St. Lambertuskirche ihr Weihnachtssingen 
und Weihnachtsmusizieren. In diesem Jahr 
waren die Musikproben sowie der Musikun-
terricht zu diesem Event im Pfarrheim Opfer-
baum, weil die alte Schule zum Kindergarten 
umgebaut wird.
Das Stück „Take off“ (von Alexander Pflü-
ger arrangiert) eröffnete fulminant das Kon-
zert. Dirigent Thomas Hümpfner baute in der 
vorweihnachtlichen Stunde gekonnt einen 
Spannungsbogen auf mit verschiedenen Mu-
sikgenres. Etwas Jazz gab es mit „Santa Claus is 
comin‘ in town“ (arrangiert von Kunio Sasaki). 
Die Konzertbesucherinnen und Konzert
besucher waren so begeistert, dass sie der 
Bitte des Vorsitzenden Peter Wagner, doch mit 
dem Applaus bis zum Schluss abzuwarten, 
nicht nachkamen. Das Konzert schloss mit 
der „Böhmischen Weihnacht“ (arrangiert von 
H.-R. Schmidt).

Die Kindergartenkinder unter Leitung von 
Christina Winkler sangen mutig vor dem gro-
ßen Publikum bekannte Weihnachtslieder. 
Die Kirchenschola unter Leitung von Klaus 
Aulbach präsentierte Lieder mit inhaltlichem 
Tiefgang, wie beispielsweise „Weite Räume 
meinen Füßen“.
Bei der Bläserklasse Opferbaum/Hausen 
mit ihren Stücken „In der Weihnachtsbäcke-
rei“ und „Ihr Kinderlein kommet“ sprang 
Thomas Hümpfner als Dirigent ein, weil 
Joachim Wendel gleichzeitig in Hausen das 
Weihnachtskonzert leitete. 
Die Bläserklasse wurde durch Elisa, Marie 
und Elias verstärkt.
Das Singprojekt der Opferbaumer Musikan-
ten, mit 14 Kindern zwischen 6 und 12  Jah-
ren, das in der Zeit von Juni bis November 
2023 von der ILE Würzburger Norden ge-
fördert wurde, präsentierte mit Theresia 
Hümpfner einen Sprechgesang zur Weih-
nachtsgeschichte. Zum Abschluss spielte das 
Orchester ein traditionelles Weihnachtslied 
zum Mitsingen.
Schließlich verweilten die Gäste unter dem 
Christbaum auf dem Marienplatz bei Brat-
wurst und Bier bzw. Glühwein und Plätz-
chen. Viele der auswärtigen Gäste treffen sich 
einmal im Jahr eigens zu diesem Weihnachts-
konzert in Opferbaum.
Nach der Christmette an Heilig Abend spiel-
ten die Opferbaumer Musikanten auf dem 
Marienplatz Weihnachtslieder zum Mitsin-
gen für die Dorfgemeinschaft. Bei Glühwein 
und Plätzchen konnten die Kirchenbesucher 
an der Feuertonne den Abend ausklingen las-
sen.� Text und Foto: Peter Wagner



Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
16.01.	 Vortrag der Polizei, im Anschluss Kaffee und 

Kuchen – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim
16.01.	 Spielenachmittag – St.Gregor – Tagespflege 

Bergtheim

Estenfeld/Mühlhausen
13.01.	 Weihnachtsbaumsammlung – FFW Estenfeld
13.01.	 Weihnachtsbaumsammlung – FFW Mühlhausen
13.01.	 Jahreshauptversammlung – FFW Estenfeld
27.01.	 Altpapiersammlung –KjG – Estenfeld
12.02.	 Faschingsveranstaltung für Mitglieder – 

Sängervereinigung Estenfeld

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
13.01.	 erbswieser Kneipenquiz – erbswiesen – DJK 

MZH-Bar
19.01.	 Generalversammlung – FFW E/S – Musikraum
20.01.	 Ortsversammlung – Hubertusverein – MZH 

Erbshausen
27.01.	 Weihnachtsbaumsammlung – erbswiesen

Kürnach
10.01.	 Kaffee- und Spielenachmittag – Kath. Frauen-

bund – Pfarrzentrum
13.01.	 Tanznachmittag – Schautanzgruppe Kürnach 

– MZH
14.01.	 KSV-Weißwurstmarsch – Kameraden- und Solda-

tenverein Kürnach – KSV-Stüble,
19.01.	 Fußball-Hallenturnier – Sportverein Kürnach 

– MZH
25.01.	 Frühstück und Vortrag – Kath. Frauenbund 

– Pfarrzentrum
26.01.	 Nachtwanderung – Bund Naturschutz
27.01.	 Mitgliedertreffen – Bund Naturschutz – Café 

BieberBau
30.01.	 Vortrag – Seniorenbeirat der Gemeinde Kürnach 

– Altes Rathaus

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
13.01.	 Christbaum-Abhol-Aktion – FFW Prosselsheim 

– Prosselsheim, Püssensheim, Seligenstadt
18.01.	 Seniorentreff – Seniorenkreis – Pfarrhaus
22.01.	 Offenes Pfarrhaus – Pfarrgemeinderat, Senioren-

team, Frauenstammtisch – Pfarrhaus 
Prosselsheim

29.01.	 Generalversammlung – FFW Püssensheim

Unterpleichfeld
09.01.	 Seniorennachmittag – Seniorenteam Burggrum-

bach – Pfarrheim St. Martin
13.01.	 Altpapiersammlung – Feuerwehrjugend Unter-

pleichfeld – Unterpleichfeld, Burggrumbach, 
Rupprechtshausen, Hilpertshausen

06.02.	 Faschingstreffen – Seniorenteam Burggrumbach
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag:  7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag:  7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch:  7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag:  7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4,  (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2024

Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Zauberer „Mister Sunrise“

Brentano und Erich
zu Besuch im Lukas-
Kindergarten Kürnach
Kürnach Am Donnerstag, den 
14.12.2023 hat uns der Zauberer 
„Mister Sunrise“ im Lukas Kinder-
garten in Kürnach besucht. 
Mit dem Zauberspruch: „Abraka-
dabra simsalabim, da ist Weih-
nachtszauber drin“ zauberte er 
gemeinsam mit den Kindern dem 
Weihnachtsmann die passenden 
Kleider und in eine leere Dose jede 
Menge Schokoladennikoläuse. 
Das Highlight war, als plötzlich ein 
riesiger Zauberwürfel verschwand 
und dafür der Hund „Brentano“ 
zum Vorschein kam. Er wurde mit 
Leckerlis belohnt. Auch die Taube 
„Erich“ hatte der Zauberer dabei, 
die ein Kindergartenkind plötzlich 
in einen kuscheligen, weißen Ha-
sen verwandelte. 
Die Zaubershow war ein großer 
Erfolg und die Kinder haben noch 
am nächsten Tag in den Gruppen 
„Zauberer“ gespielt. 
Herzlichen Dank dem Förderver-
ein der evangelischen Kindergär-
ten in Kürnach, der den Besuch des 
Zauberers gesponsert hat.
� Julia Meier

Lukas Kindergarten in Kürnach 
Wünsche werden wahr …
Kürnach Im Lukas Kindergarten in Kürnach hat 
sich der Elternbeirat eine liebevolle Weihnachtsak-
tion für die Kinder und Erzieherinnen überlegt.
Der Weihnachtsbaum, der im Eingangsbereich 
vom Kindergarten steht, durfte mit Wünschen ge-
schmückt werden. 
Viele verschiedene Spielsachen für die Kleinen wa-
ren dabei und auch so mancher Wunsch für die 
Großen. 
Die Familien, die einen Wunsch erfüllen wollten, 
konnten sich diesen mit nach Hause nehmen. Lieb 
verpackt wurden die Geschenke dann wieder im 
Kindergarten abgegeben. 
Am letzten Kindergartentag vor den Weihnachtsfe-
rien kam dann für alle Kinder und Erzieherinnen 
das Christkind und so mancher Wunsch ging in 
Erfüllung. 
Herzlichen Dank an den Elternbeirat und alle Eltern 
für die vielen Geschenke, die für strahlende Kinder- 
und auch Erzieherinnenaugen gesorgt haben.
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Fahr am Main . Blütenstr. 22 – 24 . Tel. 0 93 81 – 80 73-0
gaestehaus@weingut-braun.de . www.weingut-braun.de

Geöffnet im Januar ab dem 19. 1.

  Freitag ab 17 Uhr
 Samstag – Sonntag ab 11 Uhr 
Gerne nehmen wir Tischreservierungen entgegen.

Ganze Waller & Stör auf Vorbestellung

½ Karpfen gebacken  
+ Kartoffelsalat  
+ Riesling feinherb 0,25 l   für 19,90 €

 
Sportgaststätte 

Bergtheim

Oberpleichfelder Straße 10 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Öffnungszeiten:
Donnerstag 11:30 bis 23 Uhr 

Freitag, Samstag, Montag 16:30 bis 23 Uhr
Sonntag 10:30 bis 14:30 Uhr

Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  
gibt es Donnerstag und Freitag: Burger

Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Donnerstag, 25. 01., ab 11:30 Uhr

Rinderleber mit Kartoffelstampf

Sonntag, 28.01.
Ochsenbäckchen, Klöße, Blaukraut

Zanderfilet, Honig-Senfsoße, Butterkartoffeln

Schweinemedallions im Speckmantel, 
 Kräuterseitlingsoße
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Bis  22. 01. wegen Renovierung geschlossen

Aschermittwoch 
ab 16:30 Uhr Fischessen 
Reservierungen ab 25.1. möglich!

Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Wir heizen Ihrer Fete ein!

Aufstellen – Einschalten – WÄRME

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Foto: Michael Habermann

Spende an die „Helfer vor Ort“  
Estenfeld Anläßlich seines 62. Geburtsta-
ges hat Klaus Habermann darum gebe-
ten, nichts zu schenken. Stattdessen bat er 
um eine Spende für die Helfer vor Ort des 
Malteser Hilfsdienstes. Die Helfer sind in 
der Regel lange vor dem Notarzt und dem 
Rettungsdienst vor Ort bei den Patienten 
und können in diesen schwierigen Situa-
tionen erste Hilfe bringen.

So kam die stolze Summe von 
322,– Euro zusammen. Diese 
wurde in Form eines 
Schecks an den Vorsit-
zenden Klaus Will 
und seiner Stellver-
treterin Christiane 
Witkovsky in der 
Wache übergeben.

Sängervereinigung 1890 Estenfeld e.V.

Besinnlicher Jahresabschluss im Sängerheim
Estenfeld Mit dem gemeinsamen Lied „Alle 
Jahre wieder“ begann die vorweihnachtliche 
Feier der Sängervereinigung 1890 Estenfeld 
e.V. im vereinseigenen liebevoll geschmückten 
Sängerheim. Die Vorsitzende begrüßte alle ak-
tiven Sänger/innen, Mitglieder und Gäste, be-
vor der Männerchor die Lieder „Ich klopfe an“ 
und „Ihr Hirten erwacht“ anstimmte.
Schon längst zur Tradition geworden, trug 
die „Saitenmusik Schwerdhöfer“ zur musi-
kalischen Unterstützung des Abends bei und 
stimmte die Gäste mit dem „Te Deum“ von 
Marc-Antonie Charpentier auf einen besinn-
lichen Abend ein. 

Monika Ringelmanns Gedicht machte nach-
denklich: „wir machen Weihnachten zu dem 
was es ist, doch leider vergisst man oft, warum 
Weihnachten ist“.  Der „Junge Chor“, auf den 
die Sängervereinigung sehr stolz ist, begeis-
terte die Gäste u.a. mit den Liedern „Freue dich 
Welt“ und „Ich steh an deiner Krippe hier“.
Nachdem das Licht im Saal gedimmt war, sang 
der gemischte Chor: „Zündet die Lichter der 
Freude an” und „Trommlerjunge“. Anschlie-
ßend wünschte Karl Zink „allen ein tolles Jahr, 
mit Sahne drauf sogar“. 
Mucksmäuschen still war es dann im Saal, 
als Maria Arnold und Anita Nuß – von Stefan 
Demling am Klavier begleitet – stimmungs-
volle Weihnachtslieder sangen. Nach einem 
erneuten Musikstück der Familienmusik 

Schwerdhöfer stimmte der ganze Saal „o Tan-
nenbaum“ an und es erfolgte eine kurze Pause, 
in der die Gäste die kulinarischen Angebote 
genießen konnten.  
Danach kam der traditionelle Dreigesang der 
Männer: Josef Kuhn, Hans Singer und Karl 
Zink sangen „ein Stern steht am Himmel“ und 
„es mag nicht dunkel werden“.  Das Lied des 
Männerchores „Weihnacht wird’s nun wie-
der“, verbreitete heimelige Stimmung und das 
Publikum im Saal lauschte andächtig.
Nach dem Gedicht von Rosi Lehsau über 
„Weihnachten in früherer Zeit“ überraschte 
der junge Chor das Publikum mit schwung-
vollen Weihnachtsliedern und das Lied „Frie-
den für die Welt“ des gemischten Chores regte 
sicher so manchen Zuhörer zum Nachdenken 
an. 
Der Besuch des Nikolaus mit seinem Knecht 
Rupprecht war der Höhepunkt des Abends. 
Über jeden hatte er etwas zu berichten. Er 
lobte die fleißigen Helfer, die sich das ganze 
Jahr über für den Verein engagieren, sei es in 
der Vorstandschaft, im Beirat, in der Küche, 
im Heim, bei der Singstunde oder bei Renovie-
rungsarbeiten. Ohne diese hilfreichen Geister 
wäre vieles nicht machbar. Zur Belohnung er-
hielten alle aktiven Sänger/innen und Helfer/
innen ein kleines Geschenk als Dankeschön.
Auch die Vorsitzende bedankte sich in ihrem 
Schlusswort bei allen Mitwirkenden für den 
gelungenen und stimmungsvollen Abend, 
bevor die Saitenmusik Schwerdhöfer sich 
mit einem letzten Musikvortrag und Gesang 
verabschiedete. 
Wir wünschen allen Freunden der Sängerver-
einigung 1890 Estenfeld e.V. alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit für das Jahr 2024 ! 
Unsere erste Singstunde nach den Weihnachts-
ferien findet am Freitag, 19. Januar 2024, 18.00 
Uhr im Sängerheim Estenfeld, Lengfelder 
Straße 3 statt. Neue Sänger/innen sind herz-
lich willkommen. � Text und Foto: Gitti Krüger
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Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

Im Regen zogen die Kinder mit ihren bunten Laternen durch die 
Nacht. Foto: Sylvia Schraud

St. Markus Kindergarten Kürnach

„Martinszug trotz Regen – ein Erlebnis für die Kleinen“
Kürnach Das schlechte Wetter am 13.11. 
brachte den Martinszug des St. Markus Kin-
dergartens kurz ins Wanken. Soll er abgesagt 
werden? Wir entschlossen uns trotz dem vie-
len Regen mit den Kindern durch die Nacht 
zu ziehen. 
Um 17.00 Uhr starteten wir, mit  Gummistie-
feln, Regenhosen und Kapuzen trotzen die 
Kleinsten dem Herbstwetter. Die bunten La-
ternen strahlten besonders schön und hielten 
dem Wetter stand. 
Durch unser Team wurde das Martinsspiel 
vorgetragen. Unsere Kindergartenkinder 
sangen auf dem Weg viele Martinslieder und 

konnten ihren Umzug doch noch glücklich 
erleben. Unser gemeinsames Beisammensein 
im Anschluss feierten wir drinnen. Nach dem 
Zug durch den Herbstregen war es besonders 
gemütlich für Klein und Groß im Trockenen 
zu sein.
Die Biobäckerei spendierte uns Brötchen und 
Brezeln. Reiterin Jacqueline Haas ist als St. 
Martin auf dem Pferd vorangezogen. Bedan-
ken möchten wir uns bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Kürnach und dem Elternbeirat, sowie 
unserem Hausmeister, für seine zusätzlichen 
Dienste an diesem Abend.

Stefanie Lauter, Sylvia Schraud

Dorf-Zeitung 
immer gut informiert
Neu gestaltete Website: 

www.dorf-zeitung.de 

Der Freundeskreis des Seniorenzentrums Bergtheim hat Geschenke zu Weihnachten mitgebracht 
und im Haus verteilt. Rechts Freundeskreisvorsitzender Edgar Bauer. Foto: Tharanga Baumeister

Vorweihnachtliche Geschenke im Seniorenzentrum
Unterstützung des Hauses durch den Freundeskreis
Bergtheim Der Freundeskreis Seniorenzent-
rum Bergtheim e.V. hat in der vorweihnachtli-
chen Zeit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
sowie den Pflegerinnen und Pflegern gleich 
zweimal eine Freude bereitet. Zur Niko-
lausfeier brachten die Verantwortlichen des 
Freundeskreises 80 Schokoladen-Nikoläuse 
mit und beschenkten alle Teilnehmenden. 
Beiratsmitglied Helmut Jäth hat die Nikoläuse 
spendiert und zur Freude aller nach einer klei-
nen Festrede auch selbst verteilt. „Wir freuen 
uns immer, wenn die Verantwortlichen vom 
Freundeskreis zu uns kommen“ sagt Tharanga 
Baumeister, die „gute Seele“ des Pflegeteams. 
Auch am Tag vor Heiligabend kam Besuch ins 

Seniorenzentrum in Bergtheim. Der Freundes-
kreis brachte wieder 80 Geschenkpakete mit 
und verteile sie am Christbaum an die Bewoh-
nerinnen und das gesamte Pflegepersonal. In 
den Geschenketüten waren Körperpflegesets. 
Vorstandsmitglied Monika Fischer hatte sie bei 
den Kneipp-Werken besorgt.
„Uns vom Freundeskreis macht es Spaß, wenn 
wir hier helfen und unterstützen können“, sagt 
Edgar Bauer. Er bedankte sich bei allen Spen-
dern, Gönnern und Mitgliedern des Freundes-
kreises. „Mit ihrer Hilfe können und werden 
wir im Seniorenzentrum immer wieder helfen 
und Gutes tun“, ist der Vorsitzende des Freun-
deskreises dankbar.� Edgar Bauer

Bei der Nikolausaktion der Feuerwehr in Oberpleichfeld: Von 
links: Moritz Hummel, der zweite Kommandant Patrick Müller 
als Nikolaus, Samuel Hetterich und Kommandant Stefan Bach.

Foto: David Füller

Feuerwehr-Nikolaus besuchte 86 Kinder
Oberpleichfeld Die Freiwillige 
Feuerwehr Oberpleichfeld organi-
sierte am Nikolaustag wieder ihre 
beliebte Nikolausaktion. 
Dabei wurden 86 Kinder aus dem 
Dorf beschenkt.
In den liebevoll verpackten Tüten 
waren Schokolade, Mandarinen, 
Nüsse und etwas zum Basteln. 
Als die Kinder ihre Geschenke 
bekamen, strahlten ihre Augen. 
Das ist der schönste Lohn für die 
Oberpleichfelder Feuerwehrleute.
Auch diesmal brachten der Niko-
laus und sein Helferteam die Ge-
schenktüten persönlich mit dem 
Mehrzweckfahrzeug der Feuer-
wehr und mit Blaulicht vorbei. Er klingelte 
an den Haustüren und wurde oft von den 
Kindern schon sehnsüchtig erwartet. 

In die Rolle des heiligen Mannes als himmli-
scher Bote war der zweite Kommandant Pat-
rick Müller geschlüpft.
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Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 0 93 67/90 91-0 · www.wein-schmitt.de

WIR HABEN GEÖFFNET 
Abhol- und Lieferservice

Hertleinsbergweg 2 
97247 Obereisenheim 

Telefon: 09386 97 97 580 
www.dorfladen-eisenheim.de

aktuelle Öffnungszeiten
Mo - Fr    7-18 Uhr
Samstag  7-16 Uhr

▪ gemütliches Café
▪ leckeres Frühstück 
▪ heiße Theke
▪ regionale Produkte
▪ Supermarkt mit allem was man braucht

dienstags Kesselfleisch

PPrruunnkkssiittzzuunngg  
am 20. Januar 2024 um 19.11 Uhr

• Büttenredner       • Hettschter Gassefetzer
• Einheimische Tanzgarden + Show-Tanzgruppen

Kartenvorverkauf bei der Gemeinde Unterpleichfeld   •   und an der Abendkasse   •   Verkleidung erwünscht

Barbetrieb nach
Programmende Mehrzweckhalle Unterpleichfeld

„Günther’s 

Musikexpress”

Das Flachdach am Anbau der Mehrzweckhalle in Unterpleichfeld 
ist undicht. Wie es saniert werden soll und von wem, darüber dis-
kutierte der Gemeinderat. Eine Entscheidung fiel noch nicht.

Gemeinderatssitzung in Unterpleichfeld am 12.12.23

Wie soll das Dach des Anbaus der Mehrzweckhalle saniert werden?
Unterpleichfeld Sorgen bereitet das Flach-
dach des Anbaus der Mehrzweckhalle in 
Unterpleichfeld, in dem die Umkleiden, der 
Sporteingang und der Küchenbereich unter-
gebracht sind. Es ist seit längerem undicht. 
Die Gemeinde möchte es sanieren, ähnlich 
wie es schon mit dem Dach über dem Haup-
teingang gemacht wurde. Aber es ist kompli-
ziert, zumal das Dach elf Lichtkuppeln hat, 
die teilweise mit einer Lüftung versehen sind.
Bürgermeister Alois Fischer und Geschäfts-
stellenleiter Thomas Bäumel stellten den 
Sachstand und die bereits eingeholten Kos-
tenvoranschläge für eine Sanierung vor. Die 
Mehrzweckhalle wurde 1981 fertig gestellt. 
Das günstigste Angebot der Flachdachsanie-
rung des Anbaus liegt bei gut 120.000  Euro.
Seit dem Bau vor über 40 Jahren gibt es neue 
Vorschriften. Beispielsweise müsse nun der 
Attikaanschluss eines Flachdachs eine deut-
liche Absatzerhöhung haben. Angedacht ist 
ein Beton- oder Mauerkranz von 30 cm mit 
Verkleidung und Abdeckung. 
Außerdem sei die Stärke einer Dämmung 
zu überlegen. Aktuell sind nur zwei Zenti-
meter geplant. Das erscheint dem zweiten 
Bürgermeister Winfried Schraut zu wenig. 
Aber macht eine höhere Dämmung allein 
auf diesem Nebendach Sinn? Zum Glück sei 
das Hauptdach der Halle noch dicht. Bürger-
meister Fischer will gar nicht daran denken, 
welche Kosten und Auflagen eine derartige 
Sanierung nach sich ziehen würde.
Eigentlich sollte in der Ratssitzung eine Ent-
scheidung zur Sanierung des Flachdachs fal-
len. Aber Gemeinderat Robert Wild meldete 
sich zu Wort. Er sei kein Freund von Flach
dächern. Ob nicht ein Pultdach über dem 
jetzigen Dach eine „langfristig bessere und 
wesentlich günstigere Alternative“ sei. Sei-
nem Wunsch nach einer „gro-
ben Kostenschätzung“ von 
zwei Firmen und deren Mei-
nungen zu einem Pultdach 
schloss sich der Gemeinderat 
an. Über die Flachdachsanie-
rung wurde länger diskutiert, 
ähnlich wie vor der Entschei-
dung über die Änderung des 
Flächennutzungsplans zur 
Ausweisung von Freifeld-Pho-
tovoltaikanlagen und die Auf-
stellung des Bebauungsplans 
„Solarpark Hilpertshausen“. 
Landschaftsarchitekt Max 
Wehner vom Planungsbüro 
Team 4 stellte Karten, Pläne, 

Erläuterungen und Grünordnungsplan noch 
einmal ausgiebig vor und beantwortete 
Fragen.
Für die Errichtung einer PV-Anlage nord-
westlich der Gemeinde Unterpleichfeld in 
der Gemarkung Hilpertshausen wird für 
den Zeitraum der Nutzung zur solaren Ener-
giegewinnung eine Fläche der intensiven 
Landwirtschaft entzogen. Aber eine exten-
sive Nutzung beispielsweise durch die Be-
weidung mit Schafen, ist weiterhin möglich.
Gesprochen wurde über den Feldhamster, die 
Feldlerche oder die Auswirkungen auf wei-
tere wichtige Güter, die über den Schutz von 
Menschen, Pflanzen und Tieren hinausgehen. 
„Selbst wenn alles klappt“, wird die Freifeld-
PV-Anlage frühestens 2025 gebaut werden. 
Letztendlich stimmen schließlich alle Ge-
meinderatsmitglieder der Änderung und An-
passung des Flächennutzungsplans und der 
Aufstellung eines Bebauungsplans zu.
Der Punkt „Sanierung der Burggmauer“ 
wurde auf Antrag von Winfried Schraut 
kurzfristig mit auf die Tagesordnung genom-
men. Die große Mauer mit ihren Stützpfeilern 
der Burg in Burggrumbach wurde im Auftrag 
der Kirchenverwaltung saniert. Die Gesamt-
kosten beliefen sich auf knapp 16.000  Euro. 
Der Gemeinderat gewährte 25 Prozent. Die 
die knapp 4000 Euro werden als freiwillige 
Leistung im Haushalt 2024 aufgenommen, 
„wenn es die Finanzen zulassen“.
Aufgrund des Personalmangels wird die 
Gemeinde Unterpleichfeld ihre Kindertages-
stätte von Montag bis Donnerstag eine Stunde 
früher und damit um 15.30 Uhr schließen. 
130  Kinder besuchen den Kindergarten und 
die Kinderkrippe. Die neuen kürzeren Öff-
nungszeigen sollen ab Januar 2024 gelten und 
vorübergehend sein.
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Drucken mit wenig Farbe und in kleinen Auflagen
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wünscht Ihnen zum 
Start ins neue Jahr 

alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit!

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg
Tel. (0931) 780 115 -30 | info@casabianca-wohnen.de

www.casabianca-wohnen.de

e-Mail: info@gerber-rund-ums-dach.de

Jahresrückblick des Kindergartenvereins St. Elisabeth e.V. 
Opferbaum Unser Kindergarten St. Josef blickt 
auf ein bewegtes Jahr 2023 zurück: Aufgrund 
unserer bis heute erkrankten Frau Fraj-Adel-
mann suchten wir bereits im letzten Jahr Per-
sonal und freuten uns über Verstärkung ab 
Januar sowie ab April durch Lara Porrmann, 
die als gelernte Kinderpflegerin und jetzige 
Studentin in Teilzeit das Team seitdem er-
gänzt. Leider verließ uns unsere Verstärkung 
Ende April und eine weitere Mitarbeiterin fiel 
für mehrere Wochen aus: mit dem Verständ-
nis der Eltern reduzierten wir Betreuungszei-
ten der Kinder, bzw. konnten zum Teil nur in 
begrenztem Rahmen eine Betreuung der Kin-
der anbieten. Dankenswerterweise haben sich 
unsere Eltern bereit erklärt, uns in dieser Situ-
ation zu unterstützen und ihrer Kinder zum 
Teil daheim zu betreuen.
In den Pfingstferien Anfang Juni wurde unser 
Kindergarten neu gestrichen und auch hier hat 
die Elternschaft uns tatkräftig unterstützt und 
den Kindergarten aus- und eingeräumt, zudem 
übernehmen sie in jedem Jahr den Rasenmäh-
dienst und helfen beim Reparieren, Garten her-
richten, Feste vorbereiten und und …  
Seit September verstärkt uns als neue Mitar-
beiterin Jule Hofbauer (Erzieherin). Unsere 
Mitarbeiterinnen stemmten mit Überstunden 
die Organisation in diesem bewegenden Jahr. 
Uli bereitet seit September ehrenamtlich das 
gemeinsame Frühstück am Dienstag vor. Der 
Sportverein stellte uns Anfang des Jahres die 
Halle zum Turnen zur Verfügung – leider war 

der Weg für unsere Kleinsten zu weit. Nun ge-
hen die Kinder zum Turnen in den Pfarrsaal 
– ermöglicht durch die Kirchenverwaltung, 
insbesondere Kirchenpfleger Andreas Wink-
ler. Der Musikverein untermalte musikalisch 
unseren Martinsumzug. Die Gemeinde stellte 
das Schaukelgerüst im Garten und schnitt die 
Hecke. Die Firma Rumpel reparierte kurzfris-
tig unser Dach nach einem Regenschaden. 
Verena und Steffen organisierten neue Bü-
romöbel, Erhard und Maria Schmitt, unsere 
Nachbarn, kehrten und kümmerten sich, wie 
auch viele große und kleine Helfer, die jetzt 
hier nicht erwähnt sind. Ein herzliches Dan-
keschön an die Firma Holzbau Arnold für die 
großzügige Spende Ende des Jahres, die unsere 
Erzieherinnen sinnvoll einsetzen werden. 
Es gibt ein Sprichwort: 
„Man braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind 
groß zu ziehen“ – wir haben dieses Dorf! 

Weihnachtskonzert mit modernen und klassische Lieder
Hausen Zu seinem traditionellen Weih-
nachtskonzert hat der Musikverein Hausen 
am 17. Dezember 2023 in die Pfarrkirche St. 
Wolfgang eingeladen. Musikvereinsvorsit-
zende Melanie Spiwek freute sich bei der 
Begrüßung über die gefüllten Kirchenbänke 
mit gut 100 Konzertbesucherinnen und Kon-
zertbesuchern. Im Gotteshaus war es dank 
des aufgestellten Christbaums und vieler fla-
ckernder Kerzchen wunderbar heimelig und 
stimmungsvoll beleuchtet.
Zunächst stellten die fünf Mädchen der ak-
tuellen Bläserklasse aus Hausen ihr Erlern-
tes und ihr Können vor. Unter der Leitung 
von Dirigent Joachim Wendel spielten Ame-
lie, Carla, Greta, Hanna und Valerie drei be-
kannte Weihnachtslieder und bekamen dafür 
anerkennenden Applaus und reichlich Lob. 
Moderne, klassische und festliche Weih-
nachtslieder standen schließlich auf dem 
Programm der Musikkapelle Hausen. Diri-
gent Joachim Wendel hatte bekannte Melo-
dien ausgewählt und mit den Musikantinnen 
und Musikanten eingeübt. Das hat den Kon-
zertbesuchenden sehr gefallen. „Es war ein 

richtig schönes Weihnachtskonzert und su-
per gespielt“, lobten sie bei ihren Gesprächen 
schließlich unisono.
Zu Gehör kamen eine festliche Fanfare aus 
Tirol, John Lennons beliebtes „So this is 
christmas“, die melodische Yorkshire-Ballade 
von James Barnes, Amanda Mc Brooms Pop-
Song „The Rose“ mit seinen eingängigen 
Melodien und der umfassende von Kurt 
Gäble zusammen gestellte Liederzyklus mit 
bekannten Weihnachtsliedern. Dazu wurden 
besinnliche Texte zur Weihnachtsgeschichte 
vorgelesen.
Das Besondere des diesjährigen Weihnachts-
konzerts in Hausen waren die wirkungsvollen 
Variationen. Das galt für die Instrumenten
solos genauso wie für die Liedansagen. Das 
haben die Musizierenden reihum gemacht.
Zudem spielten die Akteure nicht nur auf 
ihren Instrumenten, sondern sangen einige 
Liedtexte. Das war berührend, ähnlich wie 
das gemeinsam gesungene hoffnungsfrohe 
und Gott lobende Abschlusslied „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt 
der Herr der Herrlichkeit“.

Die Musikkapelle Hausen beim Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche mit Dirigent Joachim Wendel.
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KOMPLETTANGEBOTKOMPLETTANGEBOT
 komplett 

199,–199,–
 komplett 

319,–319,–

Einstärkenbrille 
(Kunststoff 1,5 Hart, SET,  
Pflegeleichtputzschicht)  

Gleitsichtbrille  
Classic

Komfort 459,– €

Premium 579,– €
(Kunststoff 1,5 Hart, SET, Pflegeleichtputzschicht) 

Rohrwasser-
ISSINGOptik Dominikanerplatz 4

97070 Würzburg

Vorstellung der Kommunionkinder
Prosselsheim Seit Oktober bereiten sich die Kommu-
nionkinder mit Weggottesdiensten und Gruppenstun-
den auf die Kommunion vor. Nun war es an der Zeit, 
sich den beiden Gemeinden vorzustellen. Am Sonntag, 
den 3. Dezember und am Samstag, den 9. Dezember, 
war es dann für die Kinder so weit.
Während der Gottesdienste, die Pfarrer Rügamer in 
beiden Kirchen zelebrierte, stellten sich die Kinder mit 
Namen und Hobbys vor. Außerdem gestalteten sie den 
Gottesdienst durch das Vorlesen der Fürbitten weiter 
mit.
In den nächsten Wochen wird die Vorbereitung mit 
Weggottesdiensten durch Pfarrer Rügamer und Grup-
penstunden durch die Kommunionmütter fortgesetzt, 
so dass am 14.04.2024 der Tag der Erstkommunion für 
Benjamin Ries, Felix Haub, Samira Besing und Leon 
Braungart aus Prosselsheim und Fiona Scheuring aus 
Püssensheim gefeiert werden kann.	 Wilma Haub
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Die Kindergartenkinder besuchten die Seniorinnen und Senioren 
bei ihrer Adventsfeier und sangen mit ihnen Weihnachtslieder.

Adventsfeier der Seniorinnen und Senioren 
Zahlreicher Besuch und ein umfangreiches Adventsprogramm
Unterpleichfeld „Ein strammes Programm“ sagte 
Seniorenkreisleiterin Helga Göbel den Besuche-
rinnen und Besuchern der Seniorenadventsfeier 
am Dienstag, 12. Dezember 2023 an. In der Tat 
waren die vorweihnachtlichen Stunden im 
Pfarrheim ausgefüllt und abwechslungsreich. 
Es wurde gesungen, geplaudert, zugehört und 
beschenkt. Traditionell begann die Adventsfeier 
mit Kaffee und leckeren Kuchen. 65 Personen 
sind diesmal gekommen, so dass die Plätze im 
Pfarrheim kaum ausreichten. Seniorenkreislei-
terin Göbel regte zum Singen von Weihnachts-
liedern an und gratulierte eine ganze Reihe an 
Geburtstagskindern seit dem letzten Treffen. 
Glück und Segen wünschten ihnen die Anwe-
senden musikalisch. Sehnsüchtig erwartet wur-
den wieder die Kindergartenkinder. Sie brachten 

eine Weihnachtsgeschichte mit, sangen Lieder 
vor und teilten Christbaumkugeln aus, die sie 
selbst verziert hatten. Die Kinder und ihre Er-
ziehenden wurden bei großem Applaus, strah-
lenden Gesichtern sowie mit süßen Geschenken 
und Mandarinen verabschiedet.
Bürgermeister Alois Fischer kam als Gast. Er 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
mit dem „harmonischen Team“ des Senioren-
kreises. Das Ortsoberhaupt wünschte liebevolle 
Geschenke unter dem Christbaum, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Darüber hinaus informierte er von einer Stiftung 
zugunsten der Seniorenarbeit in den vier Unter-
pleichfelder Ortsteilen. Die Gemeinde möchte 
davon ein Fahrzeug anschaffen. Damit können 
die Seniorinnen und Senioren zu Ärzten oder 

Einkäufen gefahren werden oder den 
kleinen Bus für Ausflugsfahrten nut-
zen. Das Fahrzeug wird in der Malte-
sergarage untergestellt.
„Ganz toll“ findet Seniorenkreisleite-
rin Helga Göbel diese Anschaffung 
der Gemeinde. Sie lud zum Neujahrs- 
essen am 9.  Januar mit Knöchle und 
Kraut ein, fragte nach dem Inter-
esse an einer gemeinsamen Fahrt 
zu den Passionsspielen in Söm-
mersdorf und erinnerte an das  
Angebot „Stricken, ratschen, karteln“. 
Wenn dieses Format weiterhin nur 
spärlich angenommen wird, soll es 
nicht mehr angeboten werden.
Die Adventsfeier endete mit einer 
kurzen Besinnung von Pastoralrefe-
rentin Gabriele Michelfeit und einem 
gemeinsamen Abendessen.

Foto: Irene Konrad
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AUTOHAUS EHRLICH GMBH   Nürnberger Straße 128 •  97076 Würzburg

 Telefon 0931 / 270 150              www.opel-ehrlich-wuerzburg.de

Besuche uns zur 
Schulranzenmesse 
im Autohaus Ehrlich.
Wir freuen uns auf dich!

Wichtig: Vereinbare am besten gleich deinen persönlichen 
Beratungstermin auf unserem Buchungsportal unter 
www.buntstift-schreibwaren.de

Schreibwaren und Geschenkideen Haas, Inh. Petra Haas e.K. 
www.bunststift-schreibwaren.de

FLASH DEAL DAY & Schulranzenmesse am Samstag, 27. Januar, von 9-16 Uhr
ERLEBE DIE VOLLE LADUNG OPEL:
Der neue Astra Sports Tourer Electric

KREATIVE MAL-AKTION FÜR KINDER:
Ein Fahrzeug wird bunt.

DAS SCHMECKT:
Leckeres Grillgut und Crêpes mit beliebten Füllungen
Natürlich GRATIS!

               

QR-Code scannen & Termin buchen

Stromverbrauch 15,8–15,0 kWh/100 km, CO2-Emissionen 0 g/km, Reichweite bis zu 413 km, Effizienzklasse A+++
Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

FREUE DICH AUF DEINEN OPEL-JAHRESSTART    
DER NEUE ASTRA SPORTS TOURER ELECTRIC

Foto: B. Wilpert

Adventsfeier des VdK OV Pleichachtal
Oberpleichfeld Am ersten Adventssonn-
tag fand im Sportheim in Oberpleichfeld die 
Adventsfeier des VdK OV Pleichachtal statt. Mit 
41 Gästen war die Veranstaltung gut besucht. 
Sie begann mit einer Ansprache der kommis-
sarischen Vorsitzenden Frau Heide Wilpert. Sie 
übernahm sehr kurzfristig die Vorstandschaft 
von Frau Steffanie Stein, die aus persönlichen 
Gründen zurückgetreten war. 
Frau Wilpert begrüßte: Herrn Kai Kellershohn, 
den Kreisvorsitzeden des VdK Würzburg, 
sowie Frau Martina Rottmann, Bürgermeis-
terin von Oberpleichfeld und Herrn Alois 
Fischer Bürgermeister von Unterpleichfeld/
Burggrumbach. 
In Ihren Ansprachen dankten sie dem VdK 
Pleichachteam und dem Sportheim für Ihre 
ehrenamtliche Arbeit und hoben hervor, dass 
die ehrenamtliche Arbeit die Gemeinschaft in 
diesen Zeiten stärkt. 
Herr Kai Kellershohn er-
wähnte noch, dass sie einen 
Zuwachs an Mittgliedern in 
der letzten Zeit verzeichnen 
konnten. Er sehe das mit Wohl-
wollen aber auch mit dem Ge-
danken, dass es auch bedeutet, 
dass mehr Menschen bedürfti-
ger geworden sind.  
Frau Wilpert bedankte sich 
bei Herrn Kellershohn für sei-
nen Besuch und der Mithilfe, 
dass der VdK OV Pleichachtal 
weiter bestehen kann. An-
schließend konnten sich die 
Besucher bei Kaffee und haus-
gemachten Kuchen unterhal-
ten und austauschen. 

Zur Auflockerung des Nachmittags trug Frau 
Rita Hammer eine Mundart Weihnachts
geschichte vor. 
Im Anschluss unterhielten zwei junge Frauen 
–  Emilia Scheven und Melina Bauer – die 
Gäste mit weihnachtlichen Klängen. 
Am späten Nachmittag wurde die Ad-
ventsfeier mit einem leckeren Abendessen 
abgerundet. 

Die Vorstandschaft des VdK OV Pleichachtal 
setzt sich nun wie folgt zusammen:  
Vorsitzende und 
Schriftführerin:	 Frau Heide Wilpert
Vorsitzender:	 Herr Thomas Baeck 
Kassier:	 Herr Burkhard Wilpert
Frauenbeauftragte:	 Frau Bianca Limbach
Beisitzer:	 Herr Michael Steffens
	 Herr Uwe Rottmann

	 Herr Albert Fischer 

Foto: Lena Reusch

Verkaufsstand war ein voller Erfolg
Bergtheim Auch in diesem Jahr konnte man auf dem Bergthei-
mer Weihnachtsmarkt beim Weingut Schmitt zwischen den 
ganzen Verkaufs- und Schlemmerständen eine vollbepackte 
Hütte mit allerlei handgemachten Weihnachtsartikeln finden. 
In diesem Jahr haben die beiden Bergtheimer Kindergärten 
einen gemeinsamen Stand aufgebaut. Alle angebotenen Wa-
ren wurden entweder von fleißigen Kindern, Eltern oder Er-
zieherinnen gebastelt. Auch der Nachhaltigkeitsgedanke ist 
im Sinne unserer Kinder nicht zu kurz gekommen. So wur-
den z. B. aus dem Kindermaibaum vom 1. Mai Kerzenständer 
gemacht, einige Schwartenbretter vom Hüttendorf als Baum 
umfunktioniert oder alte Nussschalen und Eicheln elegant 
in unterschiedlichen Dekoartikel mit eingearbeitet. Die Ak-
tion war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg und die 
handgefertigten Artikel kamen bei den Besuchern sehr gut 
an. Ein Dankeschön an alle fleißigen BastlerInnen, die Eltern-
beiräte der Kindergärten und die Eltern für den gelungenen 
Einsatz für die Kindergärten. Der Erlös kommt komplett den 
jeweiligen Kindergärten zu Gute und wird bald schon in neue 
Anschaffungen investiert.� Sebastian Löhr, Elternbeirat
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Heike Leber

Ayurvedische
Massagen für Frauen

Termine nach 
Vereinbarung!

Gutscheine 
erhältlich.

Obere Ritterstraße 19  •  bei Friseursalon „Haut und Haar“ 
97230 Estenfeld  •  mobil 0151 159 65 825  •  www.heikeleber.de

Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat 
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Wels� let 
(praktisch grätenfrei), Räucherware  
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Rudi Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

Elektrotechnik

doepplerchristian@yahoo.de www.elektrotechnik-doeppler.de

Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen

Tel. 0 93 67/98 38 27 
Fax 0 93 67/98 38 73 

■ 

■ 

■

■ Elektroinstallation
■ Photovoltaik und Wartung
■ Biogasanlagen

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

LichtZeit 2023
Rieden „Wir können an uns viel Schönes entdecken. Lasst uns 
immer wieder spüren, wie reich beschenkt wir sind. Mögen 
wir auch einander immer wieder „kleine“ Geschenke machen 
– vielleicht mit einem Geschenk das nichts kostet?“
Zur späten Abendstunde lud das Familiengottesdienst-Team 
im Dezember in die Kirche St. Odilia in Rieden ein.
Mit einem großen Geschenk auf dem Altar, die Bänke mit 
Lichterketten geschmückt und Musik, so wurden die Besu-
cher in der sonst dunklen Kirche empfangen 
Das Thema war in diesem Jahr: beschenkt sein – schenken.  
Mit meditativen Texten und Stille stimmte man sich auf die 
Adventszeit ein. Musikalisch untermalt wurde die Stunde von 
Sandra Brembs auf der Querflöte. Als Andenken durfte jeder 
Teilnehmer ein kleines Geschenk mit nach Hause nehmen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Gästen und freuen 
uns auf die nächste LichtZeit am 12.12.2024.

Text und Foto: Gisela Königer

Bücherei Kürnach
Neues Zuhause, neues Glück
Kürnach Am 1. Advents
wochenende 2023 war es 
soweit.. unsere Flohmarkt
bücher wurden aus ihrem 
Sommerschlaf geweckt. Weil 
sie keine Frostbeulen bekom-
men sollten, durften sie ge-
mütlich in den Räumen der 
Bücherei auf Tischen und 
Bänken Platz nehmen. 
Fein säuberlich getrennt be-
kamen Krimis und Romane, 
Kinderbücher und sonstige 
Literatur ihre Plätze ange-
wiesen. Die Besucher zeig-
ten sich darüber sehr erfreut, 
konnten sie doch so gleich 
ihre jeweiligen Favoriten 
besuchen.
Gleichzeitig durften sie sich 
etwas aufwärmen, denn Pe-
trus schickte, passend zum 
Weihnachtsmarkt, manche 
kalten Winde mit frostigen 
Temperaturen. 
Viele der Besucher träumten 
von kuscheligen Stunden 
mit einem spannenden Buch 
und so haben uns dieses Mal 
viele Bücher aus dem Floh-
markt der Bücherei Kürnach 
verlassen. 
Wir freuen uns, dass sie ein 
neues Zuhause gefunden 
haben und unsere Spenden-
büchse gut gefüllt wurde. 
Bis zum Sommer-Flohmarkt 
kommen bestimmt wieder 
viele „Zuwanderer”…„Wet-
ten, dass…!?“

Text und Foto: Jutta Melzer

Adventsfeier in der Seniorentagesstätte
Kürnach Wie seit Jahren üblich richtete die UWG-FW Kür-
nach eine vorweihnachtliche Feier in der Seniorentagesstätte 
St. Gregor in Kürnach aus. Umrahmt wurde diese von Ku-
chenspenden unter der Regie von der Ehrenvorsitzenden 
Erika Haug, welche auch selbstgebackene Lebkuchen nach 
ihrem Hausrezept vorbereitet hatte. Weitere lustige weih-
nachtliche Geschichten und besinnliche Gedichte, vorgetra-
gen von Manfred Dülk und Erika Haug, wurden von den 
SeniorenInnen mit viel Beifall bedacht. 
Die Damen der UWG Kürnach hatten Kuchen gebacken  
womit die SeniorenInnen bei einer Kaffeetafel bewirtet wur-
den. Bürgermeister Rene Wohlfahrt richtete ebenfalls einige 
besinnliche Sätze an die Anwesenden. Am Ende erhielten 
die Senioren zum Andenken an diesem Tag noch ein kleines 
Geschenk.
„Wir freuen uns jedes Jahr als gern gesehen Gäste hier sein 
zu dürfen und kommen gerne im nächsten Jahr wieder!“ so 
Vorsitzender Werner Dippold zum Abschluss mit seinem  
Versprechen.� Werner Dippold

Foto: Eckehardt Tschapke

Weihnachtsbäckerei der Minis
Püssensheim Am ersten Adventssamstag wurden alle 
Ministranten von den Ministrantenbeauftragten Barbara 
Böhm und Sonja Seubert eingeladen, ins Püssensheimer Ge-
meindehaus zu kommen, um gemeinsam Plätzchen zu ba-
cken. Lenia Böhm, Elena Bach, Antonia Brand, Fiona und 
Ronja Scheuring, Hannah Brand und Emma Hemmelmann 
sind gerne der Einladung gefolgt. Es wurden Lebkuchenmän-
ner, Himmelsboten, Engelsaugen, Rentiergesichter, geschmol-
zene Schneemänner und Lebkuchenkerzen mit viel Spaß und 
Freude gebacken. Anschließend wurden sie noch mit Hingabe 
verziert. Die Ergebnisse durften die Minis unter sich aufteilen 
und mit nach Hause nehmen.� Text und Foto: Sonja Seubert
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Ihr Heizöl- und Kraftstofflieferant 
aus der Region freut sich auf 

Ihre Bestellung!

Tel. 09321/2629 120
E-Mail: info@gerber-energie.com 
Web: www.gerber-energie.com

Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214
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Neuwahlen gab es bei der DJK-TG Hausen. Von links: Kassiererin 
Waltraud Nuß, die Kassenprüfer Günther Barth und Peter Weber, 
die bisherige Schriftführerin Bettina Mitesser, Vorstand Siegmar 
Treffny, der neue Schriftführer Eckhard Thill und die stellvertre-
tende Vorsitzende Carolin Kraft. Es fehlen Markus Amrehn und 
Christian Zeidler. Foto: Irene Konrad

Erfreuliche Stabilität bei der DJK-TG Hausen
Verabschiedung von Schriftführerin Bettina Mitesser nach 18 Jahren
Hausen Bei einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung mit einer kurzen Ta-
gesordnung wählte die DJK-TG Hausen ihre 
Vorstandschaft neu. Für die verschiedenen 
Aufgaben und Posten wurden weitestge-
hend die gleichen Personen  erneut gewählt. 
Schriftführerin Bettina Mitesser schied nach 
18 Jahren aus dem Vorstandsteam aus.
Gewählt für die nächsten zwei Jahre wurden 
Siegmar Treffny (1. Vorstand), Carolin Kraft 
(2. Vorständin), Markus Amrehn (3. Vorstand),  
Waltraud Nuß (Kassiererin), Eckhard Thill 
(Schriftführer), Christian Zeidler (stellver- 
tretender Schriftführer) sowie die Kassen- 
prüfer Günther Barth und Peter Weber.

Die bisherige Schriftführerin Bettina Mit-
esse wurde mit viel Lob und großem Dank 
verabschiedet. Sie habe das Vorstandsteam 
immer gewissenhaft und zuverlässig berei-
chert. Akturell hat der Hausener Sportver-
ein 330 Mitglieder. Er feierte in diesem Jahr 
mit mehreren Veranstaltungen sein 75-jähri-
ges Gründungsjubiläum. Den Abschluss der  
Aktivitäten im Jubeljahr wird eine Silvester-
feier in der Jahnhalle bilden.
Vorstand Treffny bedankte sich bei allen, die 
im Jahresverlauf den Hausener Sportverein 
unterstützen. „Es gibt immer etwas zu ma-
chen“, wies er auf Reparaturen, das Schneiden 
von Sträuchern oder aktuell das Streichen der 

Bühnenwände hin. Demnächst 
stehen die zwei Büttenabende 
der Abteilung Karneval-Club 
(KCH) und der Kinderfasching 
an. Auch dabei werden Helfe-
rinnen und Helfer gebraucht.
Unter der Leitung von Jens 
und Melanie Spiwek will 
die DJK-TG ein neues Wirt-
schaftsteam gründen. Dafür 
werden noch Frauen und Män-
ner gesucht. Künftig soll das 
Vereinsheim wieder vermehrt 
geöffnet und dabei warme  
Essen oder kleine Besonder-
heiten angeboten werden. Das 
gesellige Miteinander soll zur 
Stärkung der Gemeinschaft 
beitragen.

Foto: Kathrin Luther-Rauh

Großer Weihnachtsmarkt an der Grundschule
Bergtheim Am Donnerstag, den 14. Dezem-
ber 2023, lud die Grundschule Bergtheim 
zu ihrem 2. Weihnachtsmarkt ein. Dabei 
durften die Verkaufsbuden, die letztes Jahr 
mit viel Liebe und Ausdauer von einigen 
Schülerinnen und Schülern und den päda-
gogischen Kräften gebastelt wurden, noch 
einmal in voller Schönheit erstrahlen. „Viel 
zu schade, um sie wegzuwerfen!“, fanden 
alle. Die Gäste wurden um 14 Uhr von der 
Schulleiterin Stephanie Kordmann sowie von 
Herrn Denk, dem Vorsitzenden des Eltern-
beirates, aufs Herzlichste begrüßt und will-
kommen geheißen. Gleich zu Beginn durften 
alle zur musikalischen Begleitung der Klasse 
1 c „Kling Glöckchen, klingelingeling“ mit-
singen, sich dann über die Gedichte „Die 
Weihnachtsmaus“ der Klasse 3 b  sowie „Der 
Weihnachtsmann ohne Mütze“ der Klasse 3 c 
freuen. Zum Abschluss der feierlichen Eröff-
nung stimmten alle gemeinsam in „Alle Jahre 
wieder“ ein, begleitet von der Klasse 1a. Dann 
luden die vielen Angebote im Innenhof und 
auch in den verschiedenen Klassenräumen 
zum Verweilen ein. Stolz präsentierten und 
verkauften die Schülerinnen und Schüler aus 
den wunderschönen Weihnachtsbuden ihre 
selbstgebastelten oder -gebackenen Werke: 
Plätzchen, Schoko Crunch, Schneemänner 
aus Pfeffernüssen oder Marshmallows, Sterne 
und Engel, Weihnachtskarten bzw. -kugeln, 
Büchermäuse, Filzmagnete, Lavendelöl und 
Vieles mehr. 
Für das leibliche Wohl sorgte auch dieses  
Angebot an selbstgebackenen Kuchen so-
wie Kaffee und Kinderpunsch. Während die  
Eltern einkauften oder es sich am Kuchen-
buffet schmecken ließen, nahmen die Kinder 
Angebote der Lehrkräfte und des Betreu-
ungspersonals in den Innenräumen wahr. 
So wurde weiter gebastelt, gemalt, Düfte 
erschnuppert, Weihnachtslieder gesun-

gen, andächtig Märchen oder der echten 
Weihnachtsgeschichte gelauscht, Gedichtvor-
träge besucht, ein Theaterstück angeschaut, 
sich sportlich betätigt oder man ließ sich 
weihnachtliche Tattoos malen.
Wie waschechte Marktschreier priesen die 
Kinder zum Schluss ihre letzten Unikate an. 
Alles sollte verkauft werden, sogar die Ver-
kaufsbuden – sie sind schließlich zu schade 
zum Wegwerfen. Der Erlös wird in diesem 
Jahr an die Kindertafel in Würzburg sowie 
die Bücherei in Bergtheim gespendet und 
für die Anschaffung neuer Pausenspielge-
räte genutzt.
Zum Abschluss eines gelungenen Weih-
nachtsmarktes und gemütlichen Beisammen- 
seins halfen viele Hände bei den Aufräum- 
arbeiten. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die 
diesen Tag mitgestaltet und möglich gemacht 
haben.
	 Klasse 4 c mit Adelheid Tausch 
	 für die Grundschule Bergtheim
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Tradition lebt weiter im neuen Jahr!

Wir freuen uns, das neue Jahr  
mit aufregenden Neuigkeiten zu beginnen!

Ab sofort übernehmen wir   
Dr. Melissa Jung und Dr. Moritz Conrath  

im ZahnZentrum Bergtheim  
die Zahnarztpraxis von Dr. Rüdiger Jung.
Mit einer Mischung aus Respekt vor der  

Tradition und Vorfreude auf Neuerungen werden 
wir alles daran setzen, die exzellente  

zahnärztliche Versorgung, die Sie gewohnt sind, 
fortzusetzen und gleichzeitig durch innovative 

Ansätze zu bereichern. 
Besuchen Sie uns im ZahnZentrum Bergtheim  

in der Florian-Geyer-Str. 15. Für Terminverein-
barungen und weiteren Informationen erreichen 

Sie uns unter den gewohnten Kontaktdaten.
Wir danken Dr. Rüdiger Jung für sein  

langjähriges Engagement und Vertrauen.
Auf ein gesundes Jahr und ein  

strahlendes Lächeln im Zahnzentrum Bergtheim!

Herzliche Grüße von
Dr. Melissa Jung und 

Dr. Moritz Conrath  
mit dem gesamten Praxisteam

Das ZahnZentrum Bergtheim  
Florian-Geyer-Str. 15 · 97241 Bergtheim

Telefon 0 93 67/27 25

www.stoerlein.de

Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

Anzeigen
in der
Dorf-Zeitung

Zielsicher 

Werben:

Wir beraten Sie gerne 
unter Tel. (0 93 67) 9 91 14

Auch die Kids werden mit eingespannt und Bür-
germeister René Wohlfart (hinten rechts) schaut 
ihnen interessiert über die Schulter.

Foto: Stefan Lembert

Grundschule Kürnach
Stefan Marquard, Sternekoch aus dem TV, kocht beim Projekttag in der Grundschule in Kürnach
Schulessen gesund und lecker ohne Mehrkosten – wie geht das?
Kürnach Schulverpflegung muss gesund, 
nachhaltig und attraktiv sein. Dafür setz-
ten sich Stefan Marquard und sein Team ge-
meinsam mit der Krankenkasse Knappschaft 
am Projekttag im Rahmen des Präventions
projektes „Sterneküche macht Schule“ in der 
Grundschule Kürnach ein. Der Spitzenkoch 
zeigte, wie frische, gesunde und leckere Mahl-
zeiten zeitsparend zubereitet werden können 
und gleichzeitig mit seinen Methoden bis zu 
30 Prozent weniger Kosten für Wareneinkauf 
und Energie verursacht werden.
Zu Beginn des Tages wurde zunächst das 
Küchenteam rund um Mensaköchin Monika 
Röll geschult. Anschließend produzierten 
Stefan Marquard und sein Team gemeinsam 
mit dem Mensateam und Schülerinnen und 
Schülern ein frisches und gesundes Mittag
essen, um neue Zubereitungsmethoden direkt 
in den Ablauf der Mensa zu integrieren.
Als ortsansässiges Unternehmen stellte die 
Firma Nußbaumer freundlicherweise die 
Lebensmittel zur Verfügung. Auf dem Speise
plan standen vegetarische Gemüsebällchen 
mit Gemüse-Kartoffel-Stampf und einer hel-
len Senf-Dill-Soße. Wie immer freuten sich 
die Kinder besonders auf den Nachtisch: ei-
nen Smoothie mit Hafermilch und karamel-
lisierten Apfelstückchen. 
Anschließend wurde natürlich auch zu-
sammen gespeist. Neben den Schülerinnen 
und Schülern der Mittagsbetreuung sind 
auch einige Gäste der Einladung gefolgt,  
darunter die Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister der Gemeinden Kürnach und 
Prosselsheim, Lehrerinnen und Lehrer, Mit-
glieder des Gemeinderates sowie Betreue-
rinnen und Betreuer und Erzieherinnen aus 
Mittagsbetreuung und dem benachbarten 
Kindergarten. 
Bei den Kindern und den Erwachsenen kam 
das Essen sehr gut an.

Zum Abschluss wurden gemeinsam mit dem 
Mensateam Projektziele für die Zukunft fest-
gelegt. Die Schulverpflegung muss nicht nur 
nachhaltig und gesund sein, um auf Dauer 
angenommen zu werden. Es muss von ho-
her Qualität, lecker, abwechslungsreich und 
kostengünstig sein. Im Rahmen des Projektes 
„Sterneküche macht Schule“ hat das Mensa-
team viele Anregungen bekommen, um le-
cker zu kochen, effizient einzukaufen, ohne 
Gewichtsverlust zu garen und Gemüse scho-
nender zuzubereiten. Monika Röll und ihr 
Team freuen sich darauf, diese Anregungen 
im Mensaküchenalltag umzusetzen.
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Weihnachtszauber am Brunnen
Erbshausen-Sulzwiesen In diesem Jahr hat sich 
ein ganz besonderer Bewohner in unserem 
Dorf niedergelassen. Mitten am erst kürzlich 
mit Mitteln der ILEK renovierten idyllischen 
Brunnen reckt sich aus grünen Tannenzwei-
gen ein kleiner Wichtel empor. 
Mit einer roten Weihnachtskugel als Nase und 
einer langen Zipfelmütze aus Moos und Heu 
steht der Geselle ganz frech am Platz. 
Mit Liebe zum Detail wurde der Wichtel von 
einer Handvoll fleißiger Dorfbewohner ange-
fertigt und erfreute in der Weihnachtszeit alle 
Erbshäuser beim Vorbeispazieren.
Der Weihnachtswichtel ist nicht nur ein de-
koratives Element, sondern auch ein Symbol 
für die gemeinschaftliche Verbundenheit und 
den festlichen Zauber, der das Dorf in dieser 
besonderen Jahreszeit erfüllte.
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Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

Bau- und Kunstschlosserei 

 
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
� (0 93 65) 43 70 · Fax (0 93 65) 49 21
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

• Türen, Tore, Antriebe aller Art
• Treppen- und Balkongeländer 
• Edelstahlverarbeitung 
• Überdachungen 
• Zäune und Einfriedungen 
• Montagen
• Reparaturen
• Wartungsarbeiten

E. Troll GmbH

Dorf-Zeitung
immer gut informiert

3. Estenfelder Adventsmarkt in der Kartause lockte viele Besucher
Estenfeld Am Samstag vor dem 1. Advent 
versammelte sich die Dorfgemeinschaft von 
Estenfeld, um gemeinsam den festlichen 
Spirit der Vorweihnachtszeit zu begehen. Der 
3.  Estenfelder Adventsmarkt fand in der idyl-
lischen Kulisse der Kartause statt und wurde 
von 18 Vereinen und Verbänden mit viel En-
gagement und Kreativität gestaltet, er lockte 
zahlreiche Besucher an. Bei den Akteuren in 
den Ständen waren auch  die 1. Bürgermeis-
terin Rosi Schraud sowie ihre Stellvertreter 
Tobi Grimm und Christian Albert. 
Die Atmosphäre wurde durch die musi-
kalischen Darbietungen des Musikvereins 
Estenfeld, der Mühlhäuser Musikanten und 
mit den bezaubernden Klängen der Kinder 
der örtlichen Grundschule umrahmt. Die 
Organisatoren Margit Grimm und Joachim 
Iwanowitsch hatten für ein abwechslungs-
reiches Programm gesorgt und freuten sich 
über eine Vielzahl von Ständen. 
Die Veranstaltung begann mit einer herz
lichen Begrüßung der Organisatoren, gefolgt 
von einem Grußwort der 1. Bürgermeisterin. 
Der Höhepunkt des Abends war zweifels-

ohne der Besuch des Nikolaus, der nicht nur 
für strahlende Kinderaugen sorgte, sondern 
auch kleine Geschenke verteilte. 
Ein besonderes Highlight war die Möglich-
keit für die Besucher ihren eigenen Advents-
kranz zu kaufen. Bei Glühwein, Bratwurst 
und Pommes konnte man gemütlich beisam-
men sein und sich auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen. 
Neben der festlichen Stimmung stand auch 
der soziale Aspekt im Vordergrund. Der Erlös 
der Veranstaltung kommt der Wärmestube in 
Würzburg sowie dem neuen Jugendraum in 
Estenfeld zugute. Diese noble Geste unter-
streicht das Engagement der Dorfgemein-
schaft für soziale Belange und trägt dazu bei, 
die Verbundenheit unter den Einwohnern zu 
stärken. 
Insgesamt war der 3. Estenfelder Advents-
markt in der Kartause ein voller Erfolg. Die ge-
lungene Mischung aus Musik, kulinarischen 
Genüssen, kreativen Ständen und sozialem 
Einsatz schuf eine wundervolle Atmosphäre, 
die die Vorfreude auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit in Estenfeld spürbar machte.
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Offenes Musterhaus Kürnach
Termine 2024
Haben Sie sich schon einmal Gedanken zu altersgerechtem, 
barrierefreiem Wohnen gemacht? Im Musterhaus Kürnach 
zeigen wir verschiedene Möglichkeiten, das eigene Woh-
numfeld so zu gestalten, dass es in jedem Lebensabschnitt, 
im Alter oder bei Einschränkungen erhalten bleibt. 

Das Musterhaus ist an diesen Tagen ohne Terminverein
barung geöffnet: 

Montags, 10.00 – 13.00 Uhr 
• 11. März 	 • 08. Juli	 • 11. November
• 13. Mai	 • 09. September

Donnerstags, 12.00 – 15 Uhr 
• 08. Februar 	 • 13. Juni	 • 10. Oktober
• 11. April	 • 08. August	 • 12. Dezember 

Adresse: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach
Infos unter 09 31 8 04 42-38 oder www.wirkommunal.de 

Kirchenkonzert im Advent in Rieden
Rieden Das Patrozinium ihrer Kirchenpatro-
nin hat die Pfarrgemeinde St. Odilia in Rieden 
am 10. Dezember 2023 gefeiert. Wortgottes-
dienstleiterin Gabi Strobel, der Chor Chorisma 
und Fundamentaltheologe Prof. Dr. Matthias 
Reményi von der Julius-Maximilians-Univer-
sität Würzburg gestalteten den Sonntagsgot-
tesdienst am Morgen. Am späten Nachmittag 
lud die Musikkapelle des örtlichen Musikver-
eins zu einem Kirchenkonzert ein.
Diesmal vertrat der versierte Musiker Sven 
Hippeli die verhinderte Dirigentin Andrea 
Selig. Recht abwechslungsreich waren die Lie-
der beim adventlichen Kirchenkonzert. Die 
Kapelle spielte Popmusik, eine nostalgische 
Serenade, volkstümliche Weisen, Balladen, 
feierliche und fröhliche Weihnachtsmed-
leys und besinnliche Lieder wie „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen“ von Siegfried 
Fietz oder Eric Whitacres „The seal lullaby“, 
bei dem Solist Bernd Kaiser am Keyboard 
Bravo-Rufe bekam.
Durch das Programm führten Franka Pfeuf-
fer und Julia Kaiser in ihrer gewohnt fri-
schen und unterhaltsamen Art. Mit Witz und 

jugendlichem Charme wiesen auf ihre Lieb-
lingslieder, auf Solisten und Besonderheiten 
der Musikstücke hin. Das kam bei den Kon-
zertbesucherinnen und Konzertbesuchern 
bestens an. Es hat ihnen auch gefallen, dass 
sie eine Zugabe erklatschen und zwei Weih-
nachtlieder mitsingen durften.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Arnold Stro-
bel bedankte sich für den schönen Musika-
bend und lud im Namen des Musikvereins zu 
einem Umtrunk bei Glühwein und Lebkuchen 
ins Haus der Vereine ein. Sein Dank galt be-
sonders Dirigent Hippeli und dem handwerk-
lich begabten Reinhard Kaiser, der aus Holz 
ein passgenaues Podium gebaut hat. Es wird 
der Riedener Musikkapelle auch künftig gute 
Dienste leisten.
Die erbetenen Spenden des Kirchenkonzerts 
kann der Musikverein Rieden gut brauchen. 
Im Jahr 2024 feiert er sein 100-jähriges Jubi-
läum. Weitere Auftritte der Musikkapelle wa-
ren beziehungsweise sind beim traditionellen 
Silvesterspielen im Dorf und beim Gemein-
schaftskonzert der drei Kapellen in der Ge-
meinde Hausen am 3. März 2024.
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IN GUTEN HÄNDEN

Nolte  
ambulante Pflege
An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld 
Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 
Fax.: 0 93 67 / 98 45 28

Nolte Tagespflege
Hausen
Schulweg 2 
97262 Hausen
Tel.:  0 93 67 / 98 60 69 0 
Fax.: 0 93 67 / 98 60 69 1

Nolte Tagespflege
Untereisenheim
Schulstraße 6 
97247 Untereisenheim
Tel.:  0 93 86 / 9 79 38 66 
Fax.: 0 93 86 / 9 79 37 88

Mail: info@nolte-pflege.de

www.nolte-pflege.de

Aufgehoben  

statt  

Abgeschoben

               
       

 

Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Bei der Übergabe der Weihnachtspäckchen an St. Egidio in Würzburg. Die Initiatorin der Aktion war 
Mitarbeiterin Anja Cam (2. von rechts) von der Tagespflege Nolte in Hausen.

Foto: Michael Albrechtsberger

Weihnachtsaktion in der Tagespflege Nolte 
188 Päckchen aus Hausen sollen ältere Menschen in Würzburg erfreuen
Hausen In den Wochen vor Weihnachten 
haben unsere Tagespflegegäste in Hausen 
mit viel Engagement Päckchen gepackt, sie 
liebevoll verziert und alles sorgfältig vorbe-
reitet. Auch Kunden sowie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unseres ambulanten Diens-
tes konnten es nicht lassen, das eine oder 
andere Päckchen zu packen und sich aktiv 
einzubringen.
Doch warum das Ganze? Alles begann mit 
einem Gespräch über die bekannte Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“, die traditi-
onell für Kinder gedacht ist. Im Austausch 
fragten wir uns in der Tagespflege Hausen, 
ob wir nicht auf ähnliche Weise Seniorinnen 
und Senioren im Landkreis Würzburg unter-
stützen können, denen es finanziell vielleicht 
nicht so gut geht.
Unseren Tagesgästen, Kunden, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern ist diese Altersgruppe 
einfach näher. Diese Frage danach, wem 

wir konkret helfen könnten, führte uns zu 
St. Egidio in Würzburg. Das ist eine bemer-
kenswerte Hilfsorganisation. Sie unterstützt 
bedürftige ältere Menschen.
Dank der großen Teilnahme unserer Kun-
den, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konn-
ten wir am 15. Dezember 2023 unglaubliche 
188 liebevoll verpackte Päckchen übergeben. 
Darüber hat sich St. Egidio in Würzburg sehr 
gefreut. Unsere Päckchen wurden noch vor 
Weihnachten verteilt.
Die Initiatorin dieser tollen Hilfsaktion ist 
unsere Mitarbeiterin Anja Cam. Sie inves-
tierte vollen Einsatz und organisierte die 
gesamte Spendenaktion. Dafür sind wir ihr 
sehr dankbar. Unser Dank gilt natürlich auch 
jedem Einzelnen, der ein Päckchen gepackt 
hat. Eure Großzügigkeit macht den entschei-
denden Unterschied und schenkt Hoffnung 
in dieser Zeit!
Jana Nolte für die Tagespflege Nolte in Hausen

– Anzeige –

Weihnachtssingen am Adventsmarkt in Estenfeld
Estenfeld In unserer Grundschule in Esten-
feld ist immer etwas los. Zur Adventszeit 
wurden unsere ersten Klassen am Samstag 
03.12.23 zum Weihnachtssingen in die Kart-
hause eingeladen. Dieser Einladung sind wir 
gerne gefolgt und so schallten drei Lieder ge-
sungen von 43 Erstklasskindern am Samstag-
nachmittag durch den Innenhof. 
Nach ausgiebigem Applaus der Zuhörer 
wurden unsere Jüngsten mit dem Besuch 
des Nikolaus überrascht. Mit einem kleinen 

Dankeschön in der Hand bedankten sich die 
Veranstalter für diesen gelungenen Auftritt. 
Uns hat es riesigen Spaß gemacht. 
Vielen Dank, dass wir kommen durften
Am ersten Adventsmontag in unserer Schule 
trugen wir diese drei Lieder noch einmal 
vor der ganzen Schule vor. So eröffneten wir 
diese besondere Adventszeit und warten nun 
gespannt auf die Vorträge unserer Mitschüler. 
	 Die Klassen 1 a,b,c mit ihren Lehrerinnen
	 Fr. Brenner, Fr. Drexlmaier und Fr. Meister

Foto: Christoph-Rupert Schneider
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Bergtheim
	 9.	 3.	 Musikalischer Abend –  

MV Bergtheim – MZH

Estenfeld
	13.	 1. –	15. 1. TSG-Fußballturnier 

(Mühlencup)
	19.	 1.	 Wein und Schokolade – Bücherei
	20.	 1.	 „Playersnight“ – TC Estenfeld
	 3.	 2.		 Prunksitzung – EKG – MZH
	13.	 2.	 Kinderfasching – EKG

Kürnach

Hausen
	27.	 1.	 Knut – Erbswiesen – Sportgelände
	29.	 6.	 Hubertusfest– Hubertusverein – 

Garten Hubertushof Fährbrück

Eisenheim
	20.	 1.	 1. Prunksitzung – UCC
	26.	 1.	 2. Prunksitzung – UCC
	27.	 1.	 3. Prunksitzung – UCC
	 4.	 2.	 Kinderfasching – SCO – SCO-Halle 

Obereisenheim
	11.	 2.	 Faschingsumzug – UCC 

– Untereisenheim
	26.	 4. +	27. 4. Zeltweinfest – Untereisenheim
	 3.	 5. +	  4. 5. Zeltweinfest – Untereisenheim
	21.	 9. +	22. 9. Kulturherbst – Untereisenheim
	28.	 9. +	29. 9. Kulturherbst – Untereisenheim

V eranstaltungs 

Liebe Vereinsvorstände & Schriftführer!

Termine für 2024 geplant?
Gerne veröffentlichen wir diese 

in unserem Veranstaltungskalender 
 termine@dorf-zeitung.de

	12.	 1. +	13. 1. + 14. 1. Theateraufführung – 
GV Eintracht – Pfarrzentrum

	14.	 1.	 Korbtheater – KKW – Altes Rathaus
	20.	 1.	 Konzert – SPD – Altes Rathaus
	 7.	 2.	 Weiberfasching – Kath. Frauen-

bund – Pfarrzentrum
	10.	 2.	 Körnier Faschingsfete – JBO 

Kürnachtal – MZH
	12.	 2.	 Rosenmontagsball – Kath. Pfarrge-

meinde – Pfarrzentrum
	13.	 2.	 Kinderfasching – Gemeinde 

Kürnach – MZH
	16.	 2.	 Starkbieranstich – CSU – MZH
	18.	 2.	 Abend der Blasmusik – JBO 

Kürnachtal – MZH	
	25.	 2.	 Kinderkleidermarkt – MZH
	25.	 2.	 Kleine Künstler – JBO Kürnachtal 

– Pfarrzentrum
	11.	 3.	 Landfrauentag – BBV – MZH

Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Stefan Röttinger
Am Wasserturm 24; 97294 Unterpleichfeld
0177 9743736
stefan.roettinger@massa-haus.de

Ihr Ansprechpartner

seit über 40 Jahren
mehr als 35.000 gebaute Häuser

kurze Bauzeit
Zinssubvention bis 0.9% möglich

„Ihr Zuhause ist 
mir wichtig!“

Hausen In der Hausener Jahnhalle war ein 
Breakdance-Workshop mit Thomas Bad-
gas (Baggy) von der DejaWue Dance School 
in Würzburg. Das hatte der elfjährige Luis 
Krückel aus Hausen in die Wege geleitet. Er 
nahm an der Ausschrei-
bung des Bundesfamili-
enministeriums „Das 
Zukunftspaket für Be-
wegung, Kultur und 
Gesundheit“ teil und 
bekam über die Kom-
munale Allianz Würz-
burger Norden die 
Förderung des Projekts.
Über das Zukunfts-
paket wurde der Kurs 
über zwei Wochenen-
den zu hundert Prozent 
bezuschusst. Somit war 

er für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus den zehn Mitgliedsgemeinden der Alli-
anz Würzburger Norden kostenfrei. Gemein-
sam mit seinem Tanzlehrer Thomas Bagdas 
und mit Unterstützung von Markus Heldt 

und Mohamad Karkora 
unterrichtete auch Luis 
die Kinder.
Breakdance ist ein Teil 
der Hip-Hop-Kultur. 
Der Tanzstil vereint 
Rhythmus, Energie 
und Tempo. Schritte, 
Sprünge, Drehungen, 
ruckartige Moves und 
Akrobatik wechseln ei-
nander ab. Das Inter-
esse am Workshop war 
mit 40 Anmeldungen 
gigantisch. „Er hätte mit 

Begeisterung für seinen Sport: Unter dem 
Applaus seiner Freunde und der Kursteilneh-
menden zeigte Luis Krückel sein Können.

Förderung von drei Jugendprojekten 
Grandiose Break-Dance Abschluss-Show in der Jahnhalle

Was für eine Abschluss-Show von den Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Break-Dance-Workshops 
in der Hausener Jahnhalle.
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Oberpleichfeld
	20.	 1.	 Knut 2024 – ULO – mit
 			   Abschlusstreffen für alle bei d. FFW

Unterpleichfeld
	20.	 1.	 Prunksitzung – Läushammel 

Unterpleichfeld
	 3.	 2.	 Nacht der Nächte – TSV Unter-

pleichfeld – MZH
	 4.	 2.	 Kaffee- und Kuchen-Fasching 

Sitzung – VfR Burggrumbach
	 9.	 2.	 Garnewal in Grumi – VfR 

Burggrumbach
	10.	 2.	 Kinderfasching – VfR 

Burggrumbach
	13.	 2.		 Kinderfasching – TSV 

Unterpleichfeld
	20.	 4.	 Festabend – 75 Jahre VfR 

Burggrumbach
	23.	 6.	 Kinder-Leichtathletiktag – VfR 

Burggrumbach
	 5.	 7. –	7. 7. Sporttage – VfR 

Burggrumbach
	14.	 9.	 Kabarettabend – VfR 

Burggrumbach
	27.	 9.	 Herbstfest – VfR Burggrumbach
	 5.	10. +	6.10. Krautfest – TSV Unterpleichfeld
	 9.	11. +	10. 11. Theater – VfR Burggrumbach
	16.	11. +	17. 11. Theater – VfR Burggrumbach
	23.	11. +	24. 11. Theater – VfR Burggrumbach

Prossels-/Püssensheim
	26.	 1.	 1. Faschingssitzung – TSV Prosselsh.
	27.	 1.	 2. Faschingssitzung – TSV Prosselsh.
	 3.	 2.	 3. Faschingssitzung – TSV Prosselsh.
	 4.	 2.	 Seniorenfasching

 eranstaltungs –Kalender
	15.	 3.	 Musikkabarett  – KKW – Altes Rathaus
	16.	 3.	 Frühlingskonzert – JBO Kürnachtal 

– MZH
	17.	 3.	 Frühlingskonzert – Sing- u. Musik-

schule – Aula Grundschule Kürnach
	14.	 4.	 Tag der Musik – JBO Kürnachtal – 

Grundschule Kürnach
	28.	 4.	 Konzert – KKW – Altes Rathaus
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – Gemeinde 

Kürnach – Kirchberg
	 9.	 5.	 Kabarett – KKW – Altes Rathaus
	11.	 5.	 Chorkonzert – GV Eintracht – 

Altes Rathaus
	26.	 7.	 OpenAir – KKW – Zwischenebene 

Altes Rathaus

Kompostwerk Oberpleichfeld

Öffnungszeiten des Kompostwerk Oberpleichfeld
Montag  ........................9.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  und  Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  ............... 10.00 – 18.00 Uhr
Freitag  .........................9.00 – 18.00 Uhr
Samstag  ...................... 9.00 – 14.00 Uhr

Kompostwerk Würzburg GmbH
Kompostwerk Oberpleichfeld

Am Rothweg o. Nr., Tel. 09367 - 3340

Samstag, den 3. Februar 2024
ist das Kompostwerk Oberpleichfeld geschlossen!

Grüngut kann am Samstag von 9.00 – 14.00 Uhr  

am Wertstoffhof Wachtelberg, Industriepark 4  

in 97273 Kürnach abgegeben werden!

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Ihr Fachmann für:Ihr Fachmann für:
■■ Planung/Planung/
 Projektierung Projektierung

■■ HeizungHeizung

■■ Sanitär/Sanitär/
 Badgestaltung Badgestaltung

■■ SolarSolar
■■ LüftungLüftung

■■ Kundendienst/Kundendienst/
 Notdienst Notdienst
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Haustechnik OrtHaustechnik Ort

Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
� 0 93 67/82 32 • Fax 79 98 • 0171-6937804

doppelter Belegung stattfinden können“, weiß 
Sandra Krückel, die ihren Sohn bei der Orga-
nisation unterstützte. 
29 Kinder hielten bis zum Ende der vier 
Kurstage durch. Am 3. Dezember 2023 war 
die krönende Abschluss-Show mit tollen Vor-
führungen in der Jahnhalle. Dazu waren vor 
allem die Eltern, die Familie und Freunde ein-
geladen. Auch Bürgermeister Bernd Schraud 
war vor Ort und voll des Lobes.
Beim Breakdace-Workshop nahmen Kinder 
aus Luis eigener Gemeinde teil. Aus Hausen 
freuten sich Kian Ackermann, Timon Sauer, 
Julian Göb, Benjamin Zeidler und Vanessa 
Zeidler über einen Platz. Aus Erbshausen wa-
ren es Sophie Greger, Lilly Schraut, Sebastian 
Schraut, Leander Röll, Oliver Flöter und Jan 
Hartmann. Über das Zukunftspaket sind in 
Hausen zwei weitere Projekte realisiert wor-
den. Das war zum einen über die DJK Rieden 
ein Bike-Workshop mit rund 20 Teilnehmen-
den auf dem Funpark Four Seasons in Bi-
schofsheim in der Rhön unter der Regie von 
Gemeinderat Oliver Rumpel. Das andere war 
das Kaufen, Aufstellen und Einrichten eines 
Containers für einen Jugendtreff in Erbshau-
sen-Sulzwiesen. Für die ILE-Manager Ul-
rike und Jens Lilienbecker  
ist diese innovative „Erbs-
BOX“ eines der Vorzeige-
projekte der 41 geförderten 
Jugend-Maßnahmen dieses 
Jahres im Allianzgebiet.
Um die ErbsBOX hat sich 
besonders Gemeinderätin 
Christine Holzinger ge-
kümmert. Sechs Mädels 
zwischen 14 und 16 Jahren 
nutzen den gebrauchten 
Container als Jugendtreff. 
Der Container ist mobil. 
Das heißt, er kann später 
einmal an anderer Stelle 
in allen Ortsteilen der Ge-

meinde Hausen aufgebaut werden. Dazu ist 
lediglich ein Fundament nötig.
Die ErbsBOX steht auf dem Sportgelände der 
DJK Erbshausen-Sulzwiesen. Sie wurde mit 
einer kleinen Photovoltaikanlage und Batte-
rien ausgestattet, damit ein Infrarotstrahler 
für Wärme sorgen, ein Kühlschrank ange-
schlossen und Licht brennen kann. Die Ju-
gendlichen haben „selbst viel Hand angelegt“, 
etwa bei der Organisation, den Absprachen 
mit Gemeinde und Sportverein, beim Bau des 
Zaunes und der Ausstattung des Containers.
Die drei über das Zukunftspaket geför-
derten Projekte der Gemeinde Hausen ha-
ben insgesamt rund 16.000 Euro gekostet.  
Das Zukunftspaket für Bewegung, Gesund-
heit und Kultur ist ein Förderprogramm  
des Bundesfamilienministeriums. Ziel der 
Förderung ist es, Kinder und Jugendliche in 
den Mittelpunkt zu stellen und es ihnen zu er-
möglichen, eigene Projektideen umzusetzen. 
Die ILE Würzburger Norden mit ihren zehn 
Mitgliedsgemeinden hat Anfang März 2023 
Fördermittel in Höhe von 150.000 Euro zur 
Verfügung gestellt bekommen. Alle Projekte 
mussten bis zum Jahresende durchgeführt 
und abgeschlossen sein.

Die ErbsBOX als Treff für Jugendliche wurde auf dem Gelände der 
DJK Erbshausen-Sulzwiesen aufgestellt. Dank ihrer Photovoltaikan-
lage mit Batterien ist der Strom im Container unabhängig.

Fotos: Irene Konrad
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Apothekennotdienst
	 6	 Sa	H
	 7	 So	I
	 8	 Mo	K
	 9	 Di	 L
	10	 Mi	 M
	11	 Do	 A
	12	 Fr	 B
	13	 Sa	C
	14	 So	D
	15	 Mo	E

	16	 Di	 F
	17	 Mi	 G
	18	 Do	 H
	19	 Fr	 I
	20	 Sa	K
	21	 So	L
	22	 Mo	M
	23	 Di	 A
	24	 Mi	 B
	25	 Do	 C

	26	 Fr	 D
	27	 Sa	E
	28	 So	F
	29	 Mo	G
	30	 Di	 H
	31	 Mi	 I
	 1	 Do	 K
	 2	 Fr	 L
	 3	 Sa	M
	 4	 So	A

	 5	 Mo	B
	 6	 Di	 C
	 7	 Mi	 D
	 8	 Do	 E
	 9	 Fr	 F
	10	 Sa	G
	11	 So	H
	12	 Mo	I
	13	 Di	 K
	14	 Mi	 L

A	 Schönborn Apotheke, Werneck 	 (09722)	 7676
B	 Apo. i. Gesundheitszentr., Karlstadt 	 (09353)	 9859591
C	 Hubertus-Apotheke, Arnstein 	 (09363)	 5848
D	 Rats-Apotheke, Rimpar 	 (09365)	 9850
E	 Schwanen-Apotheke, Schwanfeld	 (09384)	 882445
F	 Mohren-Apotheke, Karlstadt 	 (09353)	 2341
G	 Apotheke Vanselow, Werneck 	 (09722)	 8327
H	 Maternus-Apotheke, Güntersleben 	  (09365)	 9939
I	 Sonnen-Apotheke, Kürnach 	 (09367)	 9820462
K	 Hubertus-Apotheke, Bergtheim 	 (09367)	 90660
L	 St. Vitus-Apotheke, Rottendorf 	 (09302)	 2263
M	 Werntal-Apotheke, Werneck 	 (09722)	 944858

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns  
in stiller Trauer verbunden fühlten,  
mit uns Abschied nahmen und  
ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Thomas Heinrich 
Andrea Prochaska
Birgit Pleinert 
mit Familien

Mühlhausen, im November 2023

Horst 
Heinrich

Herzlichen Dank
sagen wir allen,  
die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme  
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Josef Pfeuffer
20. 4. 1931 – 17. 11. 2023

Besonderer Dank gilt den örtlichen Vereinen 
 Rieden sowie allen Pflegekräften vom Kreisalten-
heim Werneck.

Familie Pfeuffer

Rieden, im November 2023

Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Adventsfenster 
bei der KÖB Opferbaum
Opferbaum Die Bücherei hat 
ihr erstes Adventsfenster ver-
anstaltet, bei Glühwein und 
Kinderpunsch lauschten die 
Besucher gespannt einer lus-
tigen Weihnachtsgeschichte. 
Das hübsch geschmückte Ad-
ventsfenster sorgte für leuch-
ten Augen bei allen Gästen.
Besonders die kleinen Be-
sucher waren erfreut an 
der weihnachtlichen At-
mosphäre und hörten auf-
merksam der Vorleserin zu. 
Die Veranstaltung war ge-
prägt von Vorfreude und 
Gemeinschaftsgefühl.
Die Bücherei plant, auch im 
kommenden Jahr ein Ad-
ventsfenster zu schmücken 
und so die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest zu steigern.
Die Bücherei Opferbaum 
bietet neben vielen Kinder-
büchern, Gesellschaftsspiele 
und Tonies® zum Ausleihen 
an. 
Die Öffnungszeiten sind:
dienstags� 18.00 – 19.00 Uhr
sonntags� 10.00 – 11.00 Uhr
Text und Foto: Christina Zimmer

Weihnachtstreff der Riedener Ministranten und Firmlinge
Rieden Trotz des ungemütlichen Wetters 
folgten zahlreiche Riedener der Einladung 
der Ministranten und Firmlinge und kamen 
am 23. Dezember 2023 zum Adventstreff ins 
Haus der Vereine. 
Nach kurzer Begrüßung begleiteten die Jung-
musikanten des Musikvereins Rieden sou-
verän einige Weihnachtslieder und ließen 
dabei weihnachtliche Stimmung aufkommen.  
Der Vortrag einer Weihnachtsgeschichte run-
dete den gestalteten Teil ab. Bei Bratwürsten, 
leckerem selbstbebackenen Gebäck, Glüh-

wein und Kinderpunsch nutzen viele Besu-
cherinnnen und Besucher die Gelegenheit  
für ein nettes Gespräch und ließen so den 
Abend ausklingen oder besuchten den an-
schließenden Vorabendgottesdienst. 
Die Kinder und Jugendlichen hatten die 
Idee mit ihrer Aktion UNICEF und damit 
Kinder in Kriegsgebieten zu unterstützen.  
Dieses Ziel wurde von den Anwesenden 
gerne unterstützt und es kam eine Spende in 
Höhe von 475 € zusammen. 
� Text & Foto: Manuela Kaiser
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Nächster Blutspendetermin:
	am Freitag, 26. 1. 2024
	 von 17.00 bis 20.30 Uhr 
Bergtheim, Willi-Sauer-Halle, 
Oberpleichfelder Str. 10

�Bitte Termin reservieren:
�www.blutspendedienst.com/bergtheim

Bitte bringen Sie zu jeder 

Spende unbedingt Ihren 
 

Blutspendepaß

mit. Zumindest Personalaus-

weis, Reisepaß, Führerschein.

Dorf-Zeitung ·  www.dorf-zeitung.de

VIELEN DANK
allen, die meinem Mann, unserem Vater und Opa  
im Leben Freundschaft, Achtung und Wertschätzung 
schenkten, sich mit uns in stiller Trauer verbunden 
 fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise  
zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden  
bei der Beerdigung, Bürgermeisterin Rosi Schraud,  
den Vereinen und den  Feldgeschworenen. 

Martha Heinrich,  
im Namen der ganzen Familie

Estenfeld-Mühlhausen, im November 2023

Otmar 
 Heinrich

21. 3. 1931 – 7. 11. 2023

Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns  
in stiller Trauer verbunden fühlten,  
mit uns Abschied nahmen und  
ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Rita Ströbert 
Kinder mit Familien

Püssensheim, im November 2023
Alwin 

Ströbert

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Herzlichen DankHerzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen

Richard KammRichard Kamm
† 5. 12. 2023

auf seinem letzten Weg begleitet haben und  
Ihre Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten. 
Besonders danken wir Herrn Pfarrer Rügamer,  
der Kirchenmusik und der Freiwilligen Feuerwehr. 

In stiller Trauer In stiller Trauer 
Anneliese Kamm und KinderAnneliese Kamm und KinderUnterpleichfeld, im Dezember 2023

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

BestattungenBestattungen

Der Mensch geht, die Liebe bleibt

facebook

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung
  Carina Müller

  Patrick Müller

-  Estenfeld 

wwwwww..hhoorrnnuunngg--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee  

Wir arbeiten in:

Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde
Obereisenheim
Sonntag, 14.01.  
2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr: Gottesdienst, 
Kirche Obereisenheim
10.00 Uhr: Kindergottes-
dienst, Kirche Obereisenheim

Sonntag, 21.01.  
3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr: Gottesdienst, 
Matthäuskirche Bergtheim

Samstag, 27.01.
19.00 Uhr: Bibelerzählabend  
bei Kerzenschein und Musik,
Matthäuskirche Bergtheim

Sonntag, 28.01. Letzter 
Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr: Gottesdienst, 
Kirche Obereisenheim
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Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

Fleisch
Wurst
Milch
Käse

Getreide
Nudeln

Kartoffeln
Gemüse
Obst
Brot
u.v.m.

Produkte aus ökologischem Anbau
Öffnungszeiten

Dienstag, Freitag 10 - 12 Uhr 
Samstag 10 - 13 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 17 - 19 Uhr 
Semmelstraße 31, 97273 Kürnach

Tel.:  09367 2983   Fax  09367 988631

BIOHOF

Leserbrief-Ecke
Leserbrief von Familie Prinz u. Familie Bernoth-Schneider (beide Mühlhausen)  
zur

Infoveranstaltung zum geplanten Windpark Burggrumbachach
Freudige Gesichter sehen uns an. Das trifft 
aber nicht die tatsächliche Wahrheit. In dieser 
Sache gibt es wenige Gewinner, dagegen aber 
viele Betroffene. In Mühlhausen wird der ge-
plante Windpark durchaus kritisch gesehen. 
Die Vorbehalte sind vielfältig, auch aufgrund 
der sich potenzierenden Belastungen: die A7, 
die B19, das Industriegebiet Kürnach und nun 
ein Windpark, der optisch beeinträchtigt.
Vor allem aber stören sich die Menschen aus 
Mühlhausen daran, dass freizügig eine Vor-
rangfläche an den erstbesten Konzern verge-
ben wird, ohne die Bürger entsprechend zu 
informieren, geschweige denn zu beteiligen.
Sind nicht alle Gemeinden dazu aufgerufen, 
in naher Zukunft ein Konzept zu erstellen, 
dass die Energiegewinnung der eigenen 
Kommune sicherstellt? In naher Zukunft ist 
2028. Nun hat die Gemeinde Estenfeld auf der 
Gemarkung Mühlhausen eine Vorrangfläche 
für Windkraftanlagen. Zukunftsweisende 
Verantwortliche können darin eine Chance 
sehen. Warum nicht diese Fläche selbst nut-
zen? Wir könnten es schaffen, unseren eige-
nen Strom zu produzieren.
Aber nein, das ist keine Option. Lieber wird 
die Verantwortung und die gestellte Aufgabe 
dem nächstbesten Konzern überlassen, der 
aber kein Interesse an einer standortbezoge-
nen Nutzung des Stroms hat – es geht um ein 
Investment, um Gewinnmaximierung.
Diese Projekte werden geplant, durchgeführt, 
Gewinne verbucht und dann nach kurzer Zeit 
weiterverkauft, um Profit für die BayWa r.e. 
zu generieren. Mit den höheren Zielen Ener-
giewende und CO2 Einsparung hat das nichts 
zu tun. Das haben die Verantwortlichen auch 
in den letzten 10 Jahren noch nicht begriffen. 

Denn solange gibt es die Diskussion bereits 
in Mühlhausen. Das Projekt hat außerdem 
noch deutliche Lücken in der transparenten 
Darstellung. Wo soll der Strom eingespeist 
werden? Droht ein Umspannwerk ggf. gleich 
daneben?
Wird es bei den geplanten sieben Windrädern 
bleiben? Oder droht die nachgeschobene Ver-
dichtung mit ggf. weiteren zehn Windrädern 
oder mehr?
Wie rentabel können die Windräder über-
haupt sein, wenn diese regelmäßig abgestellt 
werden müssen, da Schlagschatten, Eis, Flug-
verhalten der Vögel und Überlastung des Net-
zes Einfluss auf die Betriebsstunden haben?
Nicht zuletzt werden die Privatpersonen, die 
das Projekt mit ihrer Verpachtung unterstüt-
zen und erst möglich machen, nicht genau 
darüber informiert, welche Rechte und im 
Nachgang auch Pflichten sie haben werden.
Die Nachbareigentümer eines Wind-
rad-Grundstückes haben das Recht gegen den 
Bau zu klagen. Genauso sollten sie sich genau 
darüber informieren, was es für sie (vor allem 
steuerlich) bedeutet das Grundstück, das ein 
Windrad beherbergt, zu verschenken oder zu 
vererben.
Es gibt noch viel zu besprechen, packen wir es 
an, Herr Markus Lurz. Wir laden Sie herzlich 
ein, sich den Bedenken der Bürger zu stellen, 
denen Sie als Projektleiter mit Ihrem Enthu-
siasmus die Aussicht verbauen.
Und an die Bürgermeister der beiden Ge-
meinden – bevor Sie sich für ein „grüngewa-
schenes“ Projekt feiern lassen, sprechen Sie 
doch bitte mit den Personen, die davon be-
troffen sind, und nicht mit den Wenigen, die 
davon profitieren.

Leserbrief von Sonja und Manfred Drazkiewicz, Burggrumbach, zum gleichen Thema

Hurra,  der „Windpark in Burggrumbach“ 
kann gebaut werden. Pro Windenergie-An-
lage wird eine jährliche Stromproduktion von 
15 Tausend Megawattstunden erwartet. Ent-
spricht lt. Zeitung einem jährlichen Strombe-
darf von 4650 Haushalten. Und das mal sieben! 
71 Windräder stehen bereits im „Landkreis 
Würzburg“. Wie viele Haushalte gibt es ei-
gentlich bei ca. 160.000 Einwohner in unserem 
Landkreis? Da scheint nicht nur der Landrat, 
sondern auch die Regierung von Unterfranken 
auf der Jagd nach Rekorden zu sein!
Mehr Ausgewogenheit wäre angebracht. So 
drehen sich im gesamten Regierungsbezirk 
unseres bayerischen Wirtschaftsministers ge-
rade mal 60 Stück. In ganz Franken mehr als 
Achthundert.
Aber was macht so ein Windpark mit den 
Menschen, die in ca. 1500 Metern Entfernung 
leben oder dann leben müssen?
Die Kartierung für Vögel läuft seit 2022 und 
wo bleibt die Kartierung mit den Menschen? 

Die Lebensqualität der betroffenen Anwoh-
ner wird mit Füßen getreten. 
Diese Anlagen blinken des Nachts nicht nur 
in Wohn- und Esszimmer, sondern vor allem 
auch in die Schlafzimmer.
Da bekommt der Ausdruck „Rotlicht-Mi-
lieu“ eine ganz andere Dimension. Von der 
Wertminderung der Immobilien ganz zu 
schweigen. Da ist die Aussicht auf einen ver-
günstigten Stromtarif von Zehn Prozent ge-
radezu lächerlich!
Aber das ausführende Unternehmen schließt 
Verträge mit den Privateigentümern. Da wer-
den angeblich Ausgleichszahlungen wegen 
Schattenwurf in den nebenstehenden Wald 
getätigt und die Flächenbesitzer, die längst 
Geld gerochen haben, bekommen statt 1000  € 
Pacht für landwirtschaftlich genutzte Flächen 
plötzlich das „Vierfache“. Hurra!
Die Einen lachen sich ins Fäustchen wegen 
dieser sprudelten Geldquelle, den betroffen 
Anwohnern verbleibt die A-Karte.

Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau
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Wir bieten Ihnen
- Ambulante Pflege - Hauswirtschaftl. Hilfe
- Tagespflege - Pflegeberatung
- Familienpflege -   Außerklinische
- Alltagsbegleitung  Intensivpflege

Thomas Gebauer 
Pflegedienstleitung
ambulanter Dienst

Sie möchten Ihren Lebensabend 
gerne zu Hause verbringen? 

Wir sind für Sie da.

Wir beraten kostenfrei zu

- Pflegekosten

- Pflege-Einstufung

-   Tagespflege

Tel. 09367 9 88 79-0
info@sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
Telefon 09367 9 88 79-0 · www.sankt-gregor.de

  St. Gregor       Sozialstation

Über die vielen Glückwünsche  
und Geschenke anlässlich meines 

	 70.	Geburtstages						
habe ich mich sehr gefreut und danke 
allen Gratulanten recht herzlich.

Alois Schneider

Rieden, im Dezember 2023

ZahnarZtpraxis 
Dr. Thomas Silbermann
Am Trieb 42
97273 Kürnach
T. 09367/9889075
info@zahnarzt-kuernach.de
www.zahnarzt-kuernach.de

Ihr  
Ärzteteam:  
Dr. Thomas  

Silbermann und  
Jana Schiffmaier

Mit 59 Jahren ist Hilde Falger aus Opferbaum 
an ihrem Krebsleiden gestorben. Im Dorf und in 
ihrer Kirchengemeinde St. Lambertus hinterlässt 
sie eine riesige Lücke. Fotos: Irene Konrad

Gedenkgottesdienst für Hilde Falger
Große Anteilnahme für eine hilfsbereite, engagierte und offene Frau
Opferbaum Am 3. November 2023 ist Hilde-
gard Falger mit 59 Jahren gestorben. Ein Jahr 
kämpfte sie gegen den Krebs und obwohl sie 
wusste, „dass es wohl nicht gut ausgehen 
wird“, betonte die Opferbaumerin, dass ihr 
Leben reich und schön gewesen sei. Sie ging 
offen mit ihrer Krankheit um und bat über-
dies Kaplan Benjamin Schimmer um seel-
sorgliche Begleitung.
Die Beerdigung war in aller Stille. Am  
2. Dezember fand in ihrer Heimatkirche, 
mit Kaplan Schimmer und Diakon Uwe 
Schaub, mit zahlreichen Ministrantinnen 
und Ministranten, Verwandten, Freunden, 
Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern ein 
Gedenkgottesdienst statt. 
Die Kirche war so voll, dass trotz aufgestellter 
Bänke viele Gottesdienstbesuchenden stehen 
mussten.
Mit Bildern aus ihrem Leben, mit Kerzen, 
gebundenen Buchskränzen und ihren Lieb-
lingsliedern erinnerten sich die Trauernden 
im Gebet an Hilde Falgers Leben. Sie war eine 
geborene Sauer und wurde am 17. Juli 1964 
als neuntes von zehn Kindern geboren. Von 
Beruf war sie Schneiderin. Später arbeitete sie 
im Handwerksbetrieb ihres Mannes Michael 
mit. Das Paar hat mit Christoph und Sabrina 
zwei Kinder bekommen. Inzwischen gibt es 
zwei kleine Enkel.
Nicht nur in der Familie hinterlässt Hilde Fal-
ger eine große Lücke. „Es ist in unfassbarer 
Verlust für unser Dorf“, sagen die Opferbau-
mer. Hilde sei gradlinig, engagiert, hilfsbereit 
und offen gewesen. „Sie konnte Menschen be-
geistern, ermutigen und trösten“, wissen die 
Dorfbewohner. Vor allem für ihre Kirchenge-
meinde St. Lambertus hat sie sich die gebür-
tige Opferbaumerin engagiert.
Im Gedenkgottesdienst erinnerten die Men-
schen an ihre Leidenschaft für Wallfahrten, 
sowohl im Pastoralen Raum Bergtheim-Fähr-
brück als auch auf den Kreuzberg. Noch in 
diesem Jahr habe sie trotz ihrer fortgeschrit-
tenen Krankheit die Wallleute aus ihrem 
Heimatdorf am Ziel in der Rhön mit selbst-

gebundenen Buchskränzen empfangen. Sie 
gehörte zur festen Gruppe in Opferbaum, die 
sich regelmäßig der Wallfahrt der Kreuzbru-
derschaft Ochsenfurt anschließt.
Für die Ministrantinnen und Ministranten sei 
sie „wie eine fürsorgliche Mutter“ gewesen. 
Sie hat sie in den Dienst am Altar eingeführt 
und begleitet. Hilde war Gottesdienstbeauf-
tragte, engagierte sich bei den Weltgebetsta-
gen für Frauen, war lange für das Pfarrheim 
verantwortlich und Mitglied im Pfarrgemein-
derat, gehörte zum Kirchenschmuckteam 
und trug den Lautsprecher oder Fahnen bei 
Prozessionen oder Beerdigungen.
„Hilde, wir behalten dich in unserem Her-
zen“, versprach Kaplan Schimmer. Trost, 
Zuversicht und Stärke im Glauben sollte die 
Begegnung vermitteln. Der Gedenkgottes-
dienst und das anschließende Treffen bei 
Bratwurst, Bier und Glühwein sei einer der 
letzten Wünsche von Hilde Falger gewesen. 
Sie habe immer Menschen zusammen brin-
gen wollen.
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Richtung A7

Richtung 
Estenfeld

Richtung 
Rimpar

Ausfahrt
Estenfeld

Ausfahrt
Lengfeld-Ost

B19

B19

B19
Richtung
WÜRZBURG

HORNBACH

IKEA
Ihr Efinger 
Kompetenz-
Zentrum
Orthopädietechnik
Rehatechnik · Schuhtechnik 
Sanitätshaus
Service & Beratung

www.efinger-ot.de

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

Beim besonderen Weihnachtsgottesdienst in Hausen ging es um 
Sterne, die den Weg zum Kind in der Krippe und durch das Leben 
weisen. Foto: Irene Konrad

Weihnachtsgottesdienst in Hausen
Sterne als Wegweiser durch das Leben
Hausen Um Sterne als Wegweiser zu Jesus  
und durch das eigene Leben ging es im Weih-
nachtsgottesdienst am Heiligen Abend in der 
Hausener Pfarrkirche St. Wolfgang. In einer 
Zeit, als es noch kein CPS und kein Navi gab, 
haben sich Menschen oft nach den Sternen 
gerichtet, wenn sie den richtigen Weg fin-
den wollten. Sterne gehören zur Vorweih-
nachtszeit und sogar der beliebte Hausener  
Adventsmarkt heißt Sternenzauber.
Unter der Leitung von Wortgottesdienstleite-
rin Hiltrud Altenhöfer haben 13 Kinder und 
Jugendliche bestimmte Sternwörter mit der 
Weihnachtsgeschichte um die Geburt Jesu, 
dem Friedenslicht aus Bethlehem, passen-
den Liedern und aktuellen Themen verbun-
den. Die Sternwörter hießen 
Vertrauen, Treue, Schutz, Mut, 
Liebe, Frieden, Glaube und 
Zuversicht.
Weil Sterne Menschen zeigen 
können, wohin ihr Weg sie 
führt, wo ihr Platz im Leben 
ist und dass es wichtig ist, 
mutig, hilfsbereit, friedens-
stiftend, offenherzig und zu-
versichtlich zu sein, hatten 
die Kinder und Jugendlichen 
Sterne gebastelt. Sie teilten sie 
nach dem Zufallsprinzip an 
alle Gottesdienstbesuchenden 
aus. Auf jedem Stern stand 
eines der Sternworte aus der 
Weihnachtsfeier. „Vielleicht 
hat dir genau dieses Wort 
etwas zu sagen“, mutmaßte 
Hiltrud Altenhöfer.

Die Mitarbeiterin im Pastoralen Raum 
Bergtheim-Fährbrück bedankte sich bei 
den Mitwirkenden des gut besuchten Weih-
nachtsgottesdienstes und bei der Musikapelle 
Hausen für die feierliche Gestaltung. Vor dem 
obligatorischen Abschlusslied „Stille Nacht“ 
in der verdunkelten und nur mit Kerzen be-
leuchteten Kirche gab sie den Mitfeiernden 
noch einen Impuls mit heim.
„Immer dann, wenn Leid und Glück, Nacht 
und Licht, Not und Mut sich verbinden und 
verbünden, geht der Stern der Weihnacht 
auf“, schrieb Paul Weismantel. Er habe den 
sehnlichen Wunsch, dass die Menschen mit 
Gottes Hilfe gestärkt ein Leben in Frieden 
und in guter Gemeinschaft verbringen.Wohngruppe „Fuchsbau“ Foto: Bianca Brönner

Der Lukas Kindergarten 
besucht die Wohngruppe „Fuchsbau“ in Kürnach
Kürnach Wie schon im letzten Jahr haben wir mit den Fami-
lien des Lukas Kindergartens in Kürnach eine Spendenaktion 
zu Weihnachten gestartet. Wir finden es wichtig, die Spenden 
im Ort zu lassen und nicht irgendwo hinzuschicken, damit 
die Kinder einen Bezug dazu haben. 
So haben wir zu Weihnachten „Spenden“ für den alltägli-
chen Gebrauch (Haarbürsten, Haargummis, Badezusätze, 
Backzutaten, Säfte…) gemeinsam mit den Familien des Kin-
dergartens gesammelt und dann mit den Vorschulkindern 
persönlich der Wohngruppe „Fuchsbau“ in Kürnach über-
reicht. Dies ist eine Einrichtung der Diakonie, in der Grund-
schulkinder und Jugendliche ohne ihre Eltern leben. 
Es war eine sehr herzliche Begegnung mit den Bewohnern 
und Erziehern dort und bei Wiener und Brötchen haben wir 
wertvolle Zeit miteinander verbracht. 
Auch der Bürgermeister Herr Wohlfart und unsere Elternbei-
ratsvorsitzende Frau Koeppe haben uns begleitet. 
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Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung

Mobile Hundeschule 
DreamTeam Würzburg

Hundetrainer Michael Schlenk

Telefon 01 76/56 84 32 89 oder 
www.mobile-hundeschule-wuerzburg.de

bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

Literatur-Ecke: Durchs irre Germanistan
Notizen aus der Ampel-Republik 
Moralisch Weltspitze, klimabewusst, divers, 
postkolonial, aber voller Illusionen – ein Sit-
tenbild der bunten deutschen Republik
Man kratzt sich am Kopf. War Deutschland 
nicht eben noch das beliebteste Land der Welt, 
beneideter Exportweltmeister und begehrter 
Investitionsstandort mit einer funktionieren-
den Verwaltung und bestens ausgebildeten 
Fachkräften? Der Dreiklang aus Demokratie,-
Marktwirtschaft und einer Arbeitsdisziplin, 
die im Rest der Weltzugleich gefürchtet und 
belächelt wird, hat den Ruf „Made in Ger-
many" zum Weltkulturerbe gemacht. 
Doch kann trotz derzeitiger Wirtschafts-
krisen, Inflation und schwindelerregenden 
Preiserhöhungen das Bild noch gehalten 
werden? Schwierig bei der angespannten 
wirtschaftlichen Lage. Grund genug für die 
beiden scharfsinnigen Publizisten Henryk M. 
Broder und Reinhard Mohr in „Durchs irre 
Germanistan. Notizen aus der Ampel-Repu-
blik“ (Europa Verlag) nicht nur überforderte 
Spitzenpolitiker aufs Korn zu nehmen, son-
dern auch mit Humor zu analysieren, was in 
Deutschland zurzeit vorgeht und viele ratlos 
zurücklässt. 

Was Deutschland 
zurzeit bewegt, wird 
oft nicht berücksichtigt: Die merkwürdig 
anmutenden finanz- wie wirtschaftspoliti-
schen Entscheidungen, die desaströse Bil-
dungspolitik, in der vielen Kindern nicht 
mehr das Lesen und Schreiben beigebracht 
wird oder eine Energiepolitik, in der die Ato-
menergie anderer Länder bezogen wird, wäh-
rend gleichzeitig der eigene Atomausstieg 
vollzogen wird. 
Henryk M. Broder und Reinhard Mohr 
scheuen sich nicht davor, den Finger mehr 
als einmal in die Wunde zu legen und liefern 
eine ironisch-sarkastische Perspektive, die 
eher zum Lachen als zum Zweifeln bringt. 
Hier trifft die Zeitenwende auf den Dop-
pel-Wumms, und der antifeministische Reflex 
meldet sich freiwillig bei der Antidiskrimi-
nierungsstelle. Realismus und Pragmatismus 
und weniger politische Korrektheit, das ist 
das, was die Autoren in ihrer bissigen Ana-
lyse sich für die deutsche Politik wünschen 
würden. Durchs irre Germanistan, Henryk 
M. Broder, Reinhard Mohr, 224 Seiten, 20,– €, 
ISBN 978-3-95890-593-1, Europa-Verlag

Neugierig und interessiert? Wir verlosen ein Exemplar des Buches!
Henryk M. Broder, Reinhard Mohr 
und der Europa-Verlag stellen zwei 
Exemplare des Buches für unsere Ver-
losung zur Verfügung. 
Um die Gewinnchance zu nutzen, 
schreib eine e-Mail an verlosung@
dorf-zeitung.de mit dem Kennwort 
„Durchs irre Germanistan“. 
Nachname und Wohnort der Gewin-
ner werden veröffentlicht, mit der 
Teilnahme erklärst Du dich damit 
einverstanden. Die Gewinner erhal-
ten eine Gewinnbenachrichtigung  
per e-mail und können sich das Buch abholen. 

Einsendeschluss ist der 21. Januar. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Personenbezogene Daten werden nur 
erhoben, wenn diese im Rahmen der 
Teilnahme an der Verlosung freiwillig 
mitgeteilt werden. Die insoweit mit-
geteilten Daten werden ausschließ-
lich zur Durchführung der Verlosung 
und im Zusammenhang mit dessen 
Abwicklung gespeichert, verarbei-
tet und genutzt. Dabei werden die  
Daten höchst vertraulich behandelt 
und nach Abwicklung der Verlosung 
unaufgefordert gelöscht.

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

Bis

35%*

Förderung

nutzen!

KURS RICHTUNG
SONNE!

* Max. Fördersatz. Weitere Infos auf www.bafa.de.

Befreien Sie sich von fossilen Brennstoffen 
und steigenden Preisen. Mit den 
ökologischen Heizungslösungen von 
Paradigma sind Sie maximal unabhängig.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.
www.paradigma.de

Die Kinder erwarteten den Nikolaus schon sehn-
süchtig auf dem Dorfplatz. Fotos: Irene Konrad

Nikolausfeier auf dem Dipbacher Dorfplatz
Dipbach Am Nikolaustag hat die Freiwillige 
Feuerwehr Dipbach Kindern aus dem Dorf 
und zusätzlich vielen Erwachsenen eine 
Freude gemacht und die Dorfgemeinschaft 
gestärkt. In die Rolle des heiligen Mannes 
schlüpfte Kommandant Fabian Füller. Mit sei-
nem Helferteam beschenkte er Kinder. Dazu 
gab es ein kleines Fest auf dem Dorfplatz mit 
Glühwein, Punsch, Getränken, Bratwurst 
vom Grill und selbstgebackenen Kuchen.
Über 40 Kinder hatten sich für die Nikolau-
saktion der Freiwilligen Feuerwehr im Vor-
feld angemeldet. Besonders sie warteten auf 
den Nikolaus. Er kam mit dem Feuerwehr-
auto, mit Blaulicht und Martinshorn. Das war 
sehr aufregend. Es war schön zu sehen, wie 
die Kinderaugen leuchteten, als ihnen der Ni-
kolaus kleine Überraschungen zusteckte.
In den Tüten waren natürlich Schokola-
den-Nikoläuse, dazu Nüsse, Mandarinen, 
Gummibärchen und allerlei Naschzeug 

mehr. Spenden bei der Aktion kommen der 
Dipbacher Nachwuchsfeuerwehr zugute. 
Danke an alle Spenderinnen und Spender so-
wie Helferinnen und Helfer der netten Niko
lausaktion in Dipbach.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

•• Obstbaumschnitt  
(auch mit Holzabfuhr)

•• Gartenpflege von Hausgärten 
•• Gartenpflege von Industrieanlagen
•• Pflanzung von Bäumen & Sträuchern
•• Einbau von Bewässerungsanlagen 

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Schnittrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Ein Punkt für … den Vereinssport
Bergtheim Wir alle kennen dieses Vorurteil 
„Kinder und Jugendliche hängen nur noch 
am Handy“ – und leider hat eine aktuelle Stu-
die herausgebracht, dass das nicht nur stimmt 
– sondern eben auch massive Auswirkungen 
auf den Vereinssport hat. 
Und zwar nicht nur auf das persönliche Sport-
verhalten eines jeden Einzelnen (schon jetzt 
ist jedes vierte Kind in Bayern übergewich-
tig!), sondern auch auf den Sportkonsum, also 
das Interesse an Sport-Großveranstaltungen 
oder sonstigen Sportereignissen. 
Diese Entwicklung wird auf jeden Fall eine 
große Herausforderung für die Sportvereine 
– auch für uns.
Es gibt vor allem zwei nennenswerte Gründe, 
warum Sportvereine gerade für die Jüngeren 
nicht mehr besonders interessant sind.
Zum Einen ist es die gesunkene Frustra
tionstoleranz bei Kindern und Jugendlichen. 
Im Vereinssport muss man sich ein gewis-
ses Können erarbeiten bzw. antrainieren um 
weiterzukommen. Das braucht Ausdauer und 
bedeutet, von Zeit zu Zeit auch mit Rück-
schlägen umzugehen und die Zähne zusam-
menzubeißen. Das können viele Kinder heute 
nicht mehr. 
Der zweite Grund für das sinkende Inter-
esse am klassischen Vereinssport sind die 

sozialen Medien. Die 
Bildschirmzeit der 
Kinder und Jugend-
lichen steigt stetig an 
und hier werden in 
unglaublich kurzen 
Zeitabständen immer 
neue Bilder und Vi-
deos zur Verfügung 
gestellt. Da ist es nachvollziehbar, dass die 
Geduld fehlt, ein komplettes Handball- oder 
Fussballspiel konzentriert – und ohne aufs 
Handy zu schauen – anzusehen.
Insgesamt ist zu beobachten, dass die Bevöl-
kerung zunehmend phlegmatisch wird, auch 
wenn es natürlich einen Teil gibt, der sehr ge-
sundheitsbewusst lebt.
Auf den Punkt gebracht – das soll keine 
Schuldzuweisung an andere sein, sondern 
eine Feststellung von Tatsachen. Und daher 
sehe ich unsere Aufgabe als Sportverein in 
der Zukunft, gemeinsam mit den Eltern Tak-
tiken zu entwickeln, um die Kinder auch mal 
loszulassen und so einen gesunden und er-
folgreichen Teamsport zu ermöglichen. 
Im Sinne der Gesundheit unserer Kinder!

Sitta Kaufmann
1. Vorsitzende Sportverein Bergtheim e.V.

Vor-Ort-Besichtigung JUZ Estenfeld
Estenfeld Am 28.11.2023 fand mit allen in-
teressierten Kindern, Jugendlichen, Eltern, 
Nachbarn, Bauhof, Gemeinderäten, der Ge-
meindejugendpflegerin Jasmin Schmitt 
und der Bürgermeisterin Rosi Schraud eine 
Vor-Ort-Besichtigung des zukünftigen Ju-
gendzentrums in den ehemaligen Schulungs-
räumen der Malteser in Estenfeld statt. 
Hierbei konnten die Räume in ihrem aktuel-
len Zustand besichtigt, Bedenken der Nach-
barschaft angebracht und auch schon konkret 
Ideen und Wünsche der Jugendlichen für 
ihr Jugendzentrum gesammelt werden. Das 
große Interesse hat uns sehr gefreut.
Das Thema Jugendzentrum Estenfeld ent-
stand aus der Jugendumfrage 2021 und 
wurde von der Gemeindejugendpflegerin bei 
der Jugendvollversammlung 2022 und 2023 
konkretisiert.
Denn die Jugend vor Ort wünscht sich einen 
witterungsunabhängigen Treffpunkt um ge-
meinsam aktiv die Freizeit zusammen gestal-
ten zu können. 
Mit den leerstehend ehemaligen Räumen 
des Malteser Hilfsdienstes in Estenfeld sind 
bereits passende Räumlichkeiten gefunden 
worden. 

Ziel der Gemeinde Estenfeld ist es auch, die-
ses Projekt partizipativ mit der Zielgruppe 
gemeinsam umzusetzen. 
Die anwesenden Jugendlichen waren begeis-
tert und in Teamarbeit wurden die bereits 
gesammelten Ideen von der Jugendvollver-
sammlung ergänzt.
Im Weiterem wird es im neuen Jahr zu diesem 
Projekt einige Treffen mit den Jugendlichen 
geben.
Text & Bild: Jasmin Schmitt, Gemeindejugend-
pflege VG Estenfeld
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• Elektroinstallation /Gebäudetechnik
• Elektro-Heizungsanlagen /Wärmepumpen
• Satelliten- / Kabel- und Telefonanlagen
• EDV-Vernetzungen /Kupfer und LWL

Elektro Schraut GmbH
Raiffeisenstraße 2
97440 Essleben
Telefon: 09722/1788
info@elektrotechnik-schraut.de

• KNX /EIB Bussysteme / Smart Home
• Photovoltaikanlagen
• E-Prüfungen / E-Check
• E-Mobilität / Erneuerbare Energien

Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

Ehrungen bei der Betriebsweihnachtsfeier der Firma Elektro Schraut in Eßleben. Von links: Tomasz 
Kocjan (25 Jahre), Geschäftsführer Frank Schraut und Jochen Enders (10 Jahre). Foto: Dominik Filp

Ehrungen für 10 und 25 Jahre bei Elektro Schraut GmbH
Essleben Im Rahmen der Betriebsweihnachts-
feier hat die Firma Elektro Schraut GmbH aus 
Eßleben zwei Mitarbeiter für deren zehnjäh-
rige und 25-jährige Betriebszugehörigkeit 
geehrt.
Elektrotechnikermeister und Prokurist Jo-
chen Enders wurde für zehn Jahre und Elek-

trotechniker Tomasz Kocjan für 25 Jahre 
im Unternehmen geehrt. Als Dank für ihre 
langjährige Treue überreichte Geschäftsfüh-
rer Frank Schraut den Jubilaren neben einer 
Gratifikation die Ehrenurkunde der Hand-
werkskammer und einen Präsentkorb.
� Text: Frank Schraut, Geschäftsführer
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Ein Fest der Klänge

Vivaldi und Mehr in der Johanniskirche Würzburg
Würzburg Am Dienstag, dem 5. Dezember 
2023, versammelten sich etwa 280 Musiklieb-
haber in der malerischen Johanniskirche in 
Würzburg, um ein klassisches Konzert der 
besonderen Art zu erleben. Die Philharmo-
nie der Solisten verzauberte das Publikum 
mit einer mitreißenden Darbietung, bei der 
Antonio Vivaldis „Die Vier Jahreszeiten“ im 
Mittelpunkt standen. Der stimmungsvolle 
Innenraum der Johanniskirche bot die ideale 
Kulisse für dieses musikalische Ereignis. Die 
Solisten beeindruckten nicht nur durch ihre 
virtuose Darbietung, sondern auch durch die 
Ruhe, die im Publikum herrschte – kein Wun-
der, schließlich wollte niemand einen einzi-

gen Ton verpassen. Die Akustik der Kirche 
trug dazu bei, dass selbst leiseste Töne und 
dramatische Stakkato-Momente perfekt zur 
Geltung kamen.
Das Konzert begann mit einer begeisternden 
Intonation von Vivaldis „Die Vier Jahreszei-
ten“, die die Zuhörer in eine Welt musikali-
scher Farben entführte. In der Pause brach 
großer Applaus aus, und die Solisten ernte-
ten wohlverdiente Anerkennung. Die erste 
Zugabe leitete über in eine kurze Pause.
Die zweite Hälfte des Konzerts startete mit 
Mozarts „Kleiner Nachtmusik“ und brachte 
eine aufregende Abwechslung mit Werken 
von Johann Sebastian Bach, Johannes Brahms 

und Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Die Ungarischen Tänze 
versetzten das Publikum regel-
recht in Wallung und sorgten 
für eine begeisterte Stimmung 
im Konzertsaal. Die Solisten 
beeindruckten nicht nur durch 
ihre individuelle Brillanz, son-
dern auch durch ihre harmoni-
sche Zusammenarbeit. 
Das Konzert endete mit 
zwei Zugaben und Standing 
Ovations. Die vorweihnacht-
liche Atmosphäre, die exzel-
lente Musikauswahl und die Foto: Thomas Stuckenbrok

meisterhafte Darbietung der Solisten, unter der Leitung von 
Vladik Otaryan (Solovioline), machten diesen Abend zu ei-
nem unvergesslichen Fest der Klänge in der Johanniskirche 
Würzburg.
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Rorate im Advent 
mit anschließendem Frühstück
Püssensheim So viele Gläubige wie noch nie kamen zum dies-
jährigen Rorate-Gottesdienst, den Kaplan Louis zelebrierte. 
Besonders stimmungsvoll illuminierte die Küsterin Ange-
lika Maierhöfer die Püssensheimer Kirche Allerheiligen und 
sorgte so für eine ganz besondere vorweihnachtliche Atmo-
sphäre. Drei Ministrant*innen verrichteten in der frühen Mor-
genstunde ihren Dienst und dankenswerterweise stimmte 
ganz kurzfristig der Püssensheimer Dirigent Christian Bach 
die von ihm zu diesem Anlass gewählten Lieder an, da kein 
Organist zur Verfügung stand.
Anschließend trafen sich im adventlich geschmückten 
Gemeindehaus und bei wärmenden Getränken nahezu alle 
Gottesdienstbesucher zum leckeren Frühstück. Zuvor musste 
aber erst einmal die gedeckte Tafel angebaut werden, um für 
die über dreißig Gäste einen Platz zu bieten. Viel Mühe gaben 
sich sowohl dekorativ als auch kulinarisch der Pfarrgemein-
derat und die Kirchenverwaltung für diese Veranstaltung.

Text & Foto: Anette Altenhöfer

Kita „Die kleinen Strolche”
Besuch bei den Senioren
Bergtheim In der Adventszeit haben sich die Kinder der Kita 
„Die kleinen Strolche“ auf den Weg gemacht zur Tagespflege 
St. Gregor und ins Seniorenheim Bergtheim.  Dort haben wir 
zusammen mit den Senioren Advents- und Weihnachtslie-
der gesungen. Mit unserem Besuch und den weihnachtlichen 
Tischlaternen, die wir für sie gebastelt haben, haben wir den 
Senioren eine große Freude bereitet.	 Theresia Schiffmaier

Fotos: Andrea Arbeiter

In der Adventszeit haben die Kinder der Kita „Die kleinen Strol-
che“ zusammen mit den Senioren Advents- und Weihnachtslieder 
gesungen.

Vor der Renovierung waren 
die Schäden am Bildstock wie 
Risse deutlich zu sehen.

Bei der Segnung des neuen Bildstocks im Beisein der Minis. Von 
links: Günter Dusel, Pfarrer Helmut Rügamer und Bürgermeister 
Alois Fischer.

Segnung des restaurierten Kreuzschleppers
Kulturgeschichtlicher Arbeitskreis ließ Bildstock restaurieren

Burggrumbach Im neuen Glanz erstrahlt ein 
bedeutendes kulturelles Erbe aus dem Jahr 
1720 in Burggrumbach. Der Kulturgeschicht-
liche Arbeitskreis hat sich um die Restauration 
eines Bildstocks gekümmert. Sie war aufwän-
dig und langwierig. Am 26. November 2023 
ist der „Kreuzschlepper mit Henkersknecht“ 
nach dem Sonntagsgottesdienst von Pfarrer 
Helmut Rügamer kirchlich gesegnet worden. 
Anwesend waren Bürgermeister Alois Fi-
scher, Mitglieder des Kulturgeschichtlichen 
Arbeitskreises und zahlreiche Gläubige.
Vor seiner Renovierung zeigte der Kreuz-
schlepper bereits einige Risse und an man-
chen Stellen platzte schon der Stein ab. Er 
konnte nicht mehr vor Ort restauriert werden. 
Als problematisch erwies sich, dass der Bild-
stock bei der Renovierung 1983 in Acrylharz 
getaucht wurde, was die jetzige Sanierung für 
den Stein- und Kunstbildhauer Klaus Schnei-
der erschwerte. Der Leidensweg Christi fin-
det seinen bildhaften Ausdruck in der Form 
des „Kreuzschleppers“, einer vor allem in 
Franken des 18. Jahrhunderts beliebten Bild-
stockform. 1720 ist es in Burggrumbach die 
erste freifigürliche Darstellung eines religi-
ösen Kleindenkmals. Nach volkstümlichem 
Glauben trägt Jesus auch gleichzeitig die Sün-
den aus dem Dorf.
Der Kreuzschlepper mit Assistenzfigur zeigt 
den gefallenen Christus unter dem schweren 
Kreuz und den Fuß des Henkersknechts im 
Rücken. Beachtenswert ist die starkgliedrige 
Kette, die der Knecht in Händen hält. Bei 
Jesus ist um die Hüften kein Seil geschwun-
gen, sondern auch die starkgliedrige Kette an-
gedeutet. Solche Ketten wurden gewöhnlich 
für das Vieh verwendet. Bis ins 18. Jahrhun-
dert wurde dem Kreuzschlepper oftmals eine 
Assistenzfigur adaptiert. In Bergtheim ist es 
die heilige Veronika, die Jesus das Schweiß-
tuch reicht, in Burggrumbach wird ein Hen-
kersknecht dargestellt.
Die Stifter, Mathäus Hämmelmann und Ehe-
frau, haben im Jahre 1720 vor ihrem Haus 

(Martinstraße 14) „dies Bild Gott zu Ehren 
hier aufrichten lassen“. Eine weitere Inschrift 
weist zusätzlich auf eine meditative Betrach-
tung des Kreuzschleppers hin: O Mensch steh 
still und schau mich / an, gedenk dein Sünd 
sind Schuld / daran, dass ich das schwere / 
Kreuz erlitt den Tot dich / errett aus aller Not.
Dan Hammelman, dessen Vorfahren nach 
Amerika ausgewandert sind, besuchte erst-
mals in diesem Sommer 2023 den kleinen Ort 
Burggrumbach. Im Friedhof suchte er vergeb-
lich nach Spuren seiner Ahnen. Der Stifter des 
Bildstocks ist aber ein direkter Vorfahre in der 
Stammlinie (Abfolge in der Väterlinie) von 
Dan Hammelman. Als ihm der Bildstock ge-
zeigt wurde, freute er sich sehr. Endlich hatte 
er die Spuren seiner Urgroßeltern gefunden.
„Bildstöcke bleiben Markierungspunkte und 
Erkennungszeichen unserer fränkischen Hei-
mat. Sie schmücken Dörfer und Flur, spiegeln 
Lebensalltag, Sitten und Bräuche wider, zeu-
gen von der tiefen Volksfrömmigkeit unserer 
Vorfahren und schaffen eine kulturelle Iden-
tität. Es wird daher stets die Aufgabe des 
Kulturgeschichtlichen Arbeitskreises bleiben, 
das kulturelle Erbe unserer Heimat zu be-
wahren“, sagte der Vorsitzende Günter Dusel. 
Er dankte Bürgermeister Alois Fischer im Na-
men des Arbeitskreises sehr herzlich für die 
stete Unterstützung und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Bürgermeister Alois Fischer 
wies auf die ausgeprägte Formenvielfalt der 
Martern in Franken hin, die mit dem Auf-
blühen des Steinmetzhandwerks im 17. und 
18.Jahrhundert korreliert. So entstanden neue 
Formen wie Freifiguren und Altarbildstöcke. 
Er würdigte noch das große kulturgeschicht-
liche Engagement der Mitglieder des Arbeits-
kreises. „Danke für Ihren Beitrag, dass unsere 
Bildstöcke ein wesentlicher Bestandteil der 
fränkischen Heimat bleiben“, sagte er bei der 
Segnung des restaurierten Bildstocks.
� Text: Günter Dusel

Foto: Irene Konrad

Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald – Januar 2024
Anmeldung: Bis 2 Tage vor der Veranstal-
tung ist für uns wichtig, damit wir unseren 
Personaleinsatz planen können. Hierfür un-
ter Tel. 0931 801057-7000 oder E-Mail: wez-
gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Informationen zum Programm im Internet:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

So., 14.01.2024: Gramschatzer Waldschätze: 
Wald bewegt – Wanderung zum „Wolfsbild“ 
Wir wandern zum „Wolfsbild“, einem über 300 
Jahre alten Bildstock mit herrlichem Ausblick. 
Wanderung für Geübte! Beginn: 14:15 Uhr. 
Dauer: 3 Stunden,  Teilnehmerbeitrag: 2 €

Mi., 17.01.2024: Winterzeit – Holzerntezeit 
Bei einem Waldbegang erfahren Sie, wa-
rum und wie Wälder bei uns bewirtschaftet 
werden. 
Führung für Erwachsene und Jugendliche. 
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: ca. 2 Stunden, Teil-
nehmerbeitrag: 2 €

So., 21.1.24: Wald bewegt – Winterspaziergang 
Der Wald lebt – auch jetzt im Januar gibt es 
im Wald Vieles zu entdecken. 
Führung für Erwachsene und interessierte Ju-
gendliche. Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 1½ Stun-
den, Teilnehmerbeitrag: 2 €
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Abbruch, Recycling, Containerdienst
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572 (09367) 2773

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
D.Sign professional, Erbshausen (09367) 99115
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661
Schraut Andreas, Erbshausen (09367) 99559

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194
Jande Karin, Hebamme, Prosselsheim (09386) 903260
Schütz Romy, Hebamme, Unterpleichfeld (01590) 6832666

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
VARO Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Gewinnerin unserer Buch-Verlosung „Roten Burg 3“
Erbshausen-Sulzwiesen Am 18. Dezem-
ber zog unsere Glücksfee Barbara aus den  
eingegangenen E-Mails die glücklichen Ge-
winnerin unserer Buchverlosung des Krimis 
Roten Burg 3 aus der Dezemberausgabe der 
Dorf-Zeitung Würzburg Nord. 
Die Gewinnerin ist:
•	 Frau Wendel, Hausen

Der Autor Stefan König aus Werneck und die 
Redaktion der Dorf-Zeitung wünschen der 
Gewinnerin viel Spannung und schauriges 
Kribbeln beim Lesen des Buches.
All diejenigen, denen das Glück leider nicht 
hold war, können das Buch mit der ISBN 978-3-
758432-45-3 im örtlichen Buchhandel zum Preis 
von 17,90 Euro erwerben. 

Die neu gewählte Vorstandschaft (von links): Bürgermeister Bernd 
Schraud, Herbert Rink, Klaus Weber, Walter Friedrich, Reinhold 
Rumpel (25 Jahre Mitglied), Michael Kornheim vom Kreisverband 
Würzburg und OV-Vors. Oswald Endres. Foto: Irene Konrad

Jahresversammlung und Adventsfeier beim VdK
Neuwahlen beim VdK-Ortsverband Bergtheim-Hausen
Bergtheim/Hausen Zur 
Jahresversammlung und 
Adventsfeier hatte der 
VdK-Ortsverband Bergt-
heim-Hausen in das Bergt-
heimer Sportheim eingeladen. 
Die nachmittägliche Feier mit 
Kaffee und Kuchen, Liedern, 
Weihnachtsgeschichten und 
Gedichten stand im Zeichen 
der Begegnung, des Rückblicks 
und Ausblicks. Außerdem gab 
es Ehrungen für langjährige 
Mitglieder und die Vorstand-
schaft wurde nach vier Jahren 
neu gewählt.
Der VdK-Ortsverband hat zurzeit 362 Mitglie-
der und ist damit im letzten Jahr erneut ge-
wachsen. Die Mitglieder des Sozialverbands 
profitieren vor allem im Bereich der Rechtsbe-
ratung. Der VdK steht zur Seite bei Fragen zu 
Pflegestufen, Rechtsmittelfristen, Vorsorge-
vollmacht, Betreuungs- und Patientenverfü-
gung, Angehörigenpflege und allerlei mehr.
Gruß- und Dankesworte sprach Bürger-
meister Bernd Schraud aus Hausen auch im 
Namen seines entschuldigten Bürgermeis-
terkollegen Konrad Schlier aus Bergtheim. 
Der Ortsverband erinnerte an seine Aktivi-
täten, die als Glanzpunkte eine Schifffahrt 
und einen Tagesausflug nach Nördlingen 
beinhaltete. Am 23. Mai 2024 ist wieder eine 
Schifffahrt auf dem Main gebucht. Dann soll 
es nach Karlstadt gehen.
Michael Kornheim vom VdK-Kreisverband 
Würzburg führte zusammen mit dem Orts-
vorsitzenden Oswald Endres die Ehrungen 

für langjährige Mitglieder durch. Das waren 
Norbert Vierrether, Eberhard Nuß, Herbert 
Lutz, Werner Schunder, Reinhold Rumpel, 
Adolf Schmitt, Ludwig Thesen und Doris 
Stark (alle 25 Jahre) sowie Brigitte Hofmann 
und Werner Bach (beide 30 Jahre).
Zusammen mit seinem Wahlausschuss lei-
tete der stellvertretende Kreisgeschäftsfüh-
rer Kornheim auch die Neuwahlen. Sie waren 
gut vorbereitet und gingen deshalb reibungs-
los und schnell vonstatten. Lediglich Beisitzer 
Franz-Otto Dürr schied nach vier Jahren aus 
dem Vorstandsteam aus. Für ihn wurde Klaus 
Weber als Beisitzer gewählt. Er hatte diesen 
Posten früher schon inne gehabt.
Einstimmig wiedergewählt wurden Vorstand 
Oswald Endres, sein Stellvertreter und Kas-
sier Walter Friedrich, Schriftführerin und 
Vertreterin der Frauen Waltraud Käb sowie 
Herbert Rink und Josef Menth als Beisitzer. 
Delegierte für den Kreisverbandstag wurden 
der erste und der zweite Vorsitzende.
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Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232
Pfenning Dieter, Bergtheim (09367) 99481

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Massage, Heilpraktiker
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Notariat 
Karlstadter Straße 16, Arnstein  (09363)  90810

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

24-Stunden-Senioren- Betreuung, Estenfeld (09305) 2033215
www.elisabeth24.de/wuerzburg 

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382
Simone Heinze-Schmid, Physiotherapie, Hausen (09367) 981075

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Kürnach (09367) 4789874

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

§  §

Auf einen BlicAuf einen Blickk
e-mail: info@dorf-zeitung.de
Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Die Verwaltungsgemeinschaft 
Bergtheim hat ihren Sitz im 
Bergtheimer Rathaus.
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Jahresrechnung 2022 festgestellt und Haushalt 2024 beschlossen
Gemeinschaftsversammlung der VGem Bergtheim am 4. Dezember 2023
Bergtheim Vor allem um den rechnerischen 
Abschluss des Haushaltsjahres 2022 und um 
die Verabschiedung des Haushaltsansat-
zes 2024 ging es bei der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Bergtheim. Mitglieder dieser VGem sind die 
Gemeinden Bergtheim und Oberpleichfeld 
mit ihren zusammen rund 5000  Einwohnern.
Eine Punktlandung war die Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2022. „Das Ist-Ergeb-
nis fiel genauso aus, wie es im Ansatz war“, 
erläuterte Sandra Pfeuffer. Dieses Jahr sei das 
erste Jahr gewesen, bei dem Gelder aus den 
Rücklagen genommen wurden, um die Ver-
waltungsumlage etwas zu senken. 
64.000 Euro sind 2022 aus der Rücklage 
entnommen worden. Das war möglich, 
weil vorgesehenen Investitionen für die 
EDV-Software nicht zum Tragen kamen. 
Außerdem fielen wegen der halbjährlichen 
Vakanz einer Stelle im Bauamt deutlich we-
niger Personalkosten an. Die Jahresrech-
nung schloss mit einem Gesamtvolumen von 
1,041 Millionen Euro.
Die Rechnungsprüfung hatte keinerlei Be-
anstandungen. Rechnungsprüfungsvorsit-
zender Edgar Bauer, Bürgermeister Konrad 
Schlier und Bürgermeisterin Martina Rott-
mann bedankten sich bei Sandra Pfeuffer und 
deren Team in der Finanzverwaltung für die 
„hervorragende und saubere Buchführung“.
Einstimmig wurde die Entlastung der Jah-
resrechnung 2022 erteilt. Rechnungsprüfer 
Bauer bat lediglich darum, dass es bis zur 
nächsten Rechnungsprüfung in einem Jahr 
eine Bestandsliste gibt, in der sämtliche 
EDV-Geräte der Verwaltungs-
gemeinschaft aufgeführt sind.
Der Haushaltsansatz des Jah-
res 2024 fällt im Gegensatz 
zum laufenden Jahr etwas 
höher aus. Er wird mit einem 
Gesamtvolumen von knapp 
1,431 Millionen Euro gelistet. 
Davon entfallen 1,329 Euro 
auf den Verwaltungshaushalt 
mit den derzeit elf und künf-
tig 14  Personalstellen und 
101.500 Euro auf den Vermö-
genshaushalt. Erneut sind 
Entnahmen aus der Rücklage 
geplant, so dass die Verwal-
tungsumlage niedrig bleiben 
kann.

Im Jahr 2024 ist die Erneuerung des Servers 
nötig. Ein „deutlicher Preisanstieg“ sei bei 
den Dienstleistungsverträgen für die System-
betreuung sowie beispielsweise für das Auf-
spielen bestimmter neuer Systeme nötig. Bei 
den Personalausgaben schlagen die Tarifan-
passungen zu Buche. Fortbildungen stehen 
an. Höhere Energiepreise sind einzuplanen.
„On top“ kommt laut Finanzverwalterin 
Pfeuffer die Einrichtung eines einheitlichen 
Ablagesystems nach einem sinnvollen und 
vernünftigen Aktenplan. Das würde die 
Suche nach Vorgängen wesentlich erleich-
tern. Weil „das mobile Arbeiten immer mehr 
kommt“, würden in der VGem einheitliche 
Systeme und sicherheitsrelevante Fragen 
wichtig sein.
Kredite werden 2024 keine benötigt. Es gibt 
auch keine Schulden. Zum Jahresende sollen 
112.000 Euro als Rücklage in der Kasse blei-
ben. Als Umlage legte die Gemeinschafts-
versammlung den Betrag von 200,36 Euro 
pro Einwohner fest. Die Umlage wurde nach 
den 4991 Einwohnern am Stichtag 30.06.2023 
festgelegt.
„Ein Finanzplan ist immer ein Blick in die 
Glaskugel“, meinte Vorsitzender Bürgermeis-
ter Schlier. Er ist der Ansicht, dass das Rathaus 
eine „vernünftige Ausstattung ohne Luxus 
hat“ und die einzelnen Posten im Haushalts-
ansatz deutlich nachvollziehbar sind. Das sa-
hen auch die Mitglieder aus Bergtheim und 
Oberpleichfeld so. Alle stimmten dem vorge-
legten Plan zu.
Unter dem Punkt Verschiedenes berichtete 
Geschäftsstellenleiter Andreas Faulhalber 

vom Stand des Zweckverbands 
„Interkommunale Zusammen-
arbeit Mainfranken“. Er wurde 
am 26. Oktober im Beisein von 
Bürgermeisterin Rottmann ge-
gründet. Die VGem Bergtheim 
ist eine der Mitglieder von 29 
Städten und Gemeinden im 
Landkreis.
Der Zweckverband hat als 
Hauptziel die Übernahme der 
kommunalen Verkehrsüber-
wachung in den Mitgliedsge-
meinden. Zurzeit werde das 
nötige Fachpersonal gesucht. 
Der Sitz des Zweckverbands 
ist im Gewerbegebiet Kling-
holz bei Giebelstadt.



Zu verkaufen

Zu vermieten

Gesucht

Wir suchen eine 
Haushaltshilfe 
für 4 Stunden wöchentlich 
in Kürnach und freuen uns 
über Rückmeldungen 

unter Telefon 0176/24389925, 
sehr gute Bezahlung.

Suche zuverlässige 
Reinigungskraft 
für Privathaushalt alle
2 Wochen für 2 Stunden in 
Unterpleichfeld.

Telefon 0176/68360676

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

Suche Hausmeister
 für Instandhaltung  

& Renovierung 

Immobilien  Unterpleichfeld 
Minijob

Mobil 0151 / 57 249 273
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Sonstiges

JETZT BEWERBEN !

1- bis 2-Zi.-Whg. für unseren Mitarbeiter gesucht:
Unser zuverlässiger Mitarbeiter in Festanstellung sucht im 
Raum Kürnach (+ 10 km)  ab sofort eine 1- bis 2-Zi.-Woh-
nung (ca. 30 – 40 qm) bei einer Warmmiete von ca. 500,–  €.            

Kontakt über unseren Human Resources Manager 
Wolfgang Künzl – Telefon: +49 93 67- 98 51 30 

E-Mail: wolfgang.kuenzl@dachser.com
DACHSER SE – Logistikzentrum Würzburg  

Industriepark 5 – 97273 Kürnach

Suche 3-Zimmer- 
Wohnung ab 70 m²
mögl. EG, gerne mit Ter-
rasse + Garten im Raum 
Hausen und Umgebung

Telefon 0171/2608683

Hauswirtschafterin gesucht
für die Betreuung d. Pfarr-
hauses in Güntersleben. 
(19 – 25 Std./Wo., Di – Fr), 
Arbeitsz. sind verhandelb.

Telefon 0171 / 83 14 281

3 Zimmer-Wohnung in 
Bergtheim ab 1.4.2024
82 qm, Altbau, renoviert, 
EBK, teilmöbliert möglich, 
Gartenbenutzung, Stell-
platz, Garage auf Wunsch.
Miete 580,– Euro + NK

Telefon 0171/7723591

Komplett-Haus-Auflösung
Alles muss raus!
Jahnstr. 3 in Estenfeld, am 
Sa + So, 20. / 21. 1. 24, von 
12 – 16 Uhr: Möbel, Sofas, 
Couch, Tische, Bilder, 
(AMC-)Töpfe, Geschirr, 
Gläser, techn. Geräte uvm.

Telefon 0151/28709390

4,5-Zimmer-Wohnung 
in Kürnach ab 01.04.2024 
zu vermieten. OG/ZFH, 
120qm, Südbalkon. Miete 
1.110€ +NK, Stellpl.

Telefon 09367/2885

Haushaltshilfe gesucht
Seniorenpaar in Estenfeld 
sucht Reinigungskraft, 
wöchtentlich, Arbeitszeit 
flexibel nach Absprache.

Kontakt: 0151/65185851, 
WhatsApp o. Anruf

Großer Privatflohmarkt
Fr, 12. 1. bis So, 14.  1.2024 

von 10.00 bis 17.00 Uhr 
Haushaltsartikel, 

 Werkzeug, Elektronik, 
Lampen, Möbel, Kleidung, 

Schuhe, Dekoartikel, 
 Vasen, Bilder u.v.m. 

sowie Glasschmuck und 
Kunst von M.+H. Heinickel 

in Bergtheim, B 19,  
neben Gasthaus  

zum Goldenen Löwen.
Parkplätze hinter dem 

Gasthaus

Suche 1- bis 2-Zi.-Whg.
in Oberpleichfeld und Um-
gebung, auch DG- oder 
Einliegerwohnung.

Telefon 0151/54947003

Suche PKW oder 
Geländewagen
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Suche 2-Zi.-Wohnung
mit EBK in Kürnach, Esten-
feld od. Unterpleichfeld.

Telefon 0172/5116320

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Lieber Kunde,
Wir benötigen für Ihre private 
Kleinanzeige per E-Mail Ihre 
IBAN/Bankverbindung. 	 Dorf-Zeitung

info@dorf-zeitung.de

Für älteres Ehepaar in Bergtheim wird dringend 
Unterstützung gesucht!

Von Dienstag bis Donnerstag jeweils 3 Stunden täglich  
(11 – 14 Uhr). Aufgaben: Zubereitung oder Annahme von 
Mahlzeiten, kleinere Botengänge, Begleitung zu Terminen 

und Gesellschaft leisten. Keine Pflegetätigkeiten.
Kontakt: Agnieszka Schäfer

Mail: aschaefer@schaal-apotheken.de
Telefon: 07171/66501



Machen Sie, dass Sie weiterkommen.
STELLENANGEBOTE  in der Dorf-Zeitung

MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Ein attraktiver Stundenlohn über Mindestlohn

ZMF /Azubi gesucht !
Wir haben eine unbefristete Stelle in Voll- oder Teilzeit 
zu vergeben und suchen Sie als  
Verstärkung für die Stuhlassistenz und PZR. 
Sie finden bei uns  
eine langfristige berufliche Perspektive, 
geregelte Arbeitszeiten sowie  
überdurchschnittliche Urlaubsregelung  
in einer modernen, klimatisierten Praxis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Dr. med. dent. Harald Schrenker
Würzburger Str. 2, 97261 Güntersleben
Tel.: 0171 - 28 79 751 • Mail: Praxis.schrenker@t-online.de

Der Markt Eisenheim sucht  
für das Mainkinderhaus

ab sofort oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine*n Erzieher*in (m/w/d)

mit 30-33 Wochenstunden und 

eine*n Kinderpfleger*in (m/w/d)

mit 22-34 Wochenstunden

Interessiert? Dann informiere 
Dich über die Stellenausschrei-

bungen auf der Homepage 
www.mainkinderhaus.de oder 

melde Dich telefonisch bei Susanne Oestreicher, 
Einrichtungsleitung, unter 0 93 86/9 79 09 79.

Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung
JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN ! 

Ihre

Dorf-Zeitung
Am Kindergarten 4, 
97262 Erbshausen 

sucht 
zuverlässige/n 

Zusteller/in 
(m/w/d) für ein 
Teilgebiet in

Unterpleichfeld
Informationen und Bewerbung unter 
Tel.  0 93 67 / 9 91 14 oder  info@dorf-zeitung.de



SERVICESERVICE

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

WIR ERFÜLLEN DEINEN
KINDHEITSTRAUM.
WIR ERFÜLLEN DEINEN

AUSBILDUNGSPLÄTZE 

AB 2024

Du möchtest lernen, wie man an Autos und LKWs „schraubt“? 

Wir bringen es Dir bei! 

Bewirb Dich jetzt - einfach online - für Deinen Ausbildungsplatz 

als KFZ Mechatroniker (m/w/d) für PKW oder Nutzfahrzeuge. 


